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Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und Autoren zu 
einem reichbebilderten Gang in Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft der lebens- und liebenswerten Universitätsstadt.  
Neue Ansichten tun sich auf, manches Bekannte erscheint in 
überraschendem Blickwinkel. Kompetent und konturiert 
beschrieben, entsteht ein facettenreiches Marburg-Bild.

Der Klassiker zum 
Sonderpreis

6,99 
Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten,  
über 300 Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei 
 
6,99 EUR

Erhältlich bei:  

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 

Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 

Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 30 

Lehmanns Media, Reitgasse 7-9 

Roter Stern, Am Grün 28 

Sirius, Barfüßerstr. 13 

TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 

Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14-22 
 

oder direkt bestellen beim:  

Marbuch Verlag  

Ernst-Giller-Str. 20a  

35037 Marburg 
 

Online erhältlich unter:  

www.marbuch-verlag.deMARBUCH VERLAG GMBH
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Tatort Spiegelslustturm: In Felix 
Scholz’ gerade erst erschienenem 
Regional-Krimi „Marburger 
Mörderspiel“ wird das beliebte 
Ausflugsziel zur Kulisse eines 
Mordes. Auf der Suche nach 
Hinweisen steht das ungleiche 
Ermittlerduo Zassenberg und 
Momberger vor einer besonders 
großen Herausforderung: Die 
beiden Kommissare müssen ihre 
Differenzen überwinden, um den 
Täter dingfest zu machen. 
Aus seinem bereits zweiten 
Marbug-Krimi liest der in Bieden-
kopf aufgewachsene Germanist 

Scholz am 7. September in der 
Dorfscheune Langendorf und am 
28. September dann im Rahmen 
des Marburger Krimifestivals in  
der Kulturscheune Michelbach. 
Einen Überblick über die weiteren 
Highlights des 
am 6. September 
startenden 
Krimifestivals 
gibt es auf Seite 
6 in dieser 
Ausgabe.

Spurensuche

wertschätzend 
mehr auf Seite 8

faszinierend 
mehr auf Seite 9

mörderisch 
mehr auf Seite 6

einsam 
mehr auf Seite 10

Georg Kronenberg
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Wasserfontäne  
sprudelt wieder 
Die Mitte des Friedrichsplatzes hat 
ihre große Wasserfontäne zurück. 
Nach mehrwöchigen Reparaturar-
beiten ist das Wasserspiel am 
Brunnen wieder in Betrieb.   
Zu den notwendig gewordenen 
Reparaturarbeiten am histori-
schen Brunnen gehörte laut Stadt 
ein neuer Anstrich des Beckens. 
Die Elektroinstallation wurde er-
neuert und die Pumpe an der Fon-
täne mit einer neuen Edelstahlver-
kleidung ausgerüstet. Die Kosten 
für die Arbeiten liegen bei rund 
10.000 Euro.   

Im Zuge der Instandsetzung am 
Friedrichsplatz weist die Stadtver-
waltung darauf hin, dass es in Mar-
burg zwar zahlreiche Zierbrunnen 
gibt, diese aber keine Badestellen 
oder Wasserspielplätze seien. 
Auch an heißen Tagen ist das Ba-
den und Spielen in diesen Brunnen 
laut Stadt verboten. Zum einen er-
fülle die Wasserqualität nicht die 
hygienischen Anforderungen, zum 
anderen seien die baulichen Vor-
aussetzungen an diesen Stellen 
nicht gegeben. Deko-Elemente, 
scharfe Kanten oder technische 
Einbauteile seien weitere Gefahren-
quellen. Zudem seien die Böden der 
Brunnen glatt und damit rutschig. 
Da das Wasser in den Zierbrunnen 
lediglich umgewälzt wird, hat es 
laut Stadtverwaltung auch keine 
Trinkwasserqualität. Zudem wür-
den Chemikalien hinzugegeben, 
um das Algenwachstum zu begren-

zen. Werden diese Zusätze über 
das Wasser geschluckt, könne dies 
zu Magenverstimmungen führen.   

KI als Karriere Booster 
Die Marburger Arbeitsagentur bie-
tet einen gratis Online-Workshop 
speziell für Frauen, die Künstliche 
Intelligenz nutzen möchten, um ih-
re berufliche Laufbahn auf die 
nächste Stufe zu heben. Gezeigt 
wird in praktischen Anwendungs-
beispielen, wie KI dabei unterstüt-
zen kann, den eigenen Marktwert, 
die Jobsuche und nicht zuletzt die 
berufliche Entwicklung zu beflü-
geln. 
Der Online-Workshop findet am 
Donnerstag, 19. September, von 9-
12 Uhr statt. Um sich anzumelden, 
genügt eine kurze Mail an: Mar-
burg.BCA@arbeitsagentur.de bis 
zum 16. September. Fragen beant-

wortet Marion Guder,  die Beauf-
tragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Arbeitsagentur 
unter Telefon 06421-605 204. 

Bienen-AG im Stadtwald 
Kinder und Jugendliche begleiten 
Bienen in den Spätsommer. Ver-
gangene Woche startete die Bie-
nen-AG im Stadtwald in ihre zweite 
Runde. Jugendliche ab 13 Jahren 
können hier das Leben eines Bie-
nenvolkes kennenlernen. Die Grup-
pe trifft sich donnerstags von 15.30 
bis 18.30 Uhr. Start- und Endpunkt 
ist vor dem Haus der Jugend in der 
Frankfurter Straße 21. Von dort aus 
fährt die Gruppe gemeinsam zum 
Freizeitgelände in den Stadtwald. 
Dort kontrollieren die AG-Mitglie-
der den Zustand und die Gesund-
heit der Bienenvölker, füttern und 
pflegen die Bienen. 
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Nach mehrwöchigen Reparaturarbeiten ist die Fontäne am 
Friedrichsplatz wieder in Betrieb.   Foto: Dennis Siepmann

Der NABU geht davon aus, dass sich das Usutu-Virus wieder unter Amseln breit macht  
und sucht Informationen über kranke und tote Amseln.   Foto: Matteo Baronti/Pixabay

Die Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf lädt 
für Samstag, 7. September, von 11 bis 17 Uhr 
zum Tag der offenen Tür ins Landratsamt in 
Cappel ein. Im Programm sind Mitmachaktio-
nen, Projektstände und Ausstellungen.   
„Der Tag der offenen Tür ist eine besondere 
Veranstaltung im Rahmen unserer Feierlich-
keiten rund um das 50-jährigen Bestehen des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf, also Hes-
sens schönster Mitte“, betont Landrat Jens 
Womelsdorf. Die Kreisverwaltung nutze an die-
sem Aktionstag auch die Chance, den Besu-
cherinnen und Besucher zu zeigen, in wie viele 
Bereiche sie hineinwirke. „Ob unsere Zentrale 
Leitstelle, die KFZ-Zulassung und Führer-
scheinbehörde, die Sportförderung, der Klima-
schutz oder der Busverkehr im Landkreis au-
ßerhalb der Stadt Marburg: Nahezu jeder 
Mensch im Kreis kommt im Laufe seines Le-
bens mit der Kreisverwaltung und seinen An-
geboten in Kontakt. Und das machen wir auch 

am Tag der offenen Tür deutlich“, so Womels-
dorf. 
Neben Informationen zur Arbeit des Kreises 
und verschiedenen Mitmachaktionen erwartet 
die Besuchenden eine Projektmesse, zahlrei-
che kulinarische Angebote, Musik, Sportange-
bote sowie Spiel und Spaß. Auch eine Kinder-
betreuung ist organisiert. 
Im Kreishaus und auf dem Außengelände gibt 
es insgesamt 31 Stationen zu entdecken. Kin-
der ab vier Jahren können sich beispielweise 
am Stand des Chemikums Marburg unter der 
Anleitung geschulter Assistentinnen und As-
sistenten an kleinen Experimenten versuchen. 
Der Fachdienst KFZ-Zulassung und Fahrer-
laubnisse präsentiert unter dem Motto „Fahr-
zeuge von damals – Alt aber noch fit!“ eine 
Oldtimer-Ausstellung. Wer mit dem Landrat 
ins Gespräch kommen will, kann am Aktions-
tag von 14 bis 15 Uhr am Stand des Fachdien-
stes Partizipation, Ehrenamt und Sport vor-

beischauen. Zusätzlich zum persönlichen Ge-
spräch gibt es auch die Möglichkeit, Fragen 
schriftlich zu stellen und in einen Briefkasten 
zu werfen. Die Absenderinnen beziehungswei-
se Absender erhalten dann im Nachgang eine 
schriftliche Antwort.             pe 

 
Weitere Infos zu Veranstaltungen im Kreis- 
Jubiläumsjahr:  
www.marburg-biedenkopf.de/termine-mrbid-50

Tag der offenen Tür im Landratsamt 
Musik, Sport und Spaß am 7. September

Die Rockcover-Band SevenBlocks sorgt am Tag der offenen Tür der 
Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf für die Musik.   Foto: SevenBlocks
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Die Bienen-AG ist ein kostenloses 
Angebot des Bereichs Umweltbil-
dung des Jugendbildungswerks 
der Stadt Marburg. Am Beispiel 
des Bienenzyklus‘ behandelt die 
AG rund um das Jahr Themen der 
Nachhaltigkeit. Interessierte Ju-
gendliche können auch nach dem 
Start dazukommen. Dafür melden 
sie sich per E-Mail an Lena Braun 
vom Fachdienst Jugendförderung 
(lena.braun@marburg-stadt.de) an. 
Kinder zwischen sechs und zwölf 
Jahren haben die Möglichkeit, die 
Stadtwald-Bienen im Rahmen des 
Kinderclub-Bienenprojekts ken-
nenzulernen. Dieses findet am 
Sonntag, 8. September, von 10 bis 
16 Uhr statt. Neben den verschie-
denen Imker-Tätigkeiten wie Bie-
nen wiegen, füttern und beobach-
ten wird kreativ gebastelt, gespielt 
und gemeinsam zu Mittag geges-
sen. Die Teilnahme inklusive Mit-
tagessen kostet vier Euro, mit Mar-
burgPass zwei Euro. Interessierte 
Kinder melden sich bei Frauke Ha-
selhorst vom Fachdienst Jugend-
förderung an: frauke.haselhorst  
@marburg-stadt.de. 

Stadtbücherei von morgen 
Welche Medien fehlen noch in der 
Stadtbücherei? Welche Services 
wünschen sich die Nutzerinnen 
und Nutzer? Um diese und weitere 
Fragen zu klären, nimmt die Stadt-
bücherei Marburg an einer euro-
paweiten Publikumsumfrage für 
öffentliche Bibliotheken unter 
dem Namen „Sentobib“ teil. Bis 
zum 31. Oktober können Nutzerin-
nen und Nutzer anonym die Ange-
bote der Stadtbücherei bewerten. 
Die europaweite Umfrage ermög-
licht den Vergleich mit anderen öf-
fentlichen Bibliotheken. Zudem 
hat jede Bibliothek die Möglich-
keit, Fragen zu ergänzen, die für 
die eigene Einrichtung besonders 
interessant sind.  
Die Stadtbücherei Marburg bietet 
rund 90.000 Medien auf einer Flä-
che von 1000 Quadratmetern an. 

Hinzukommen zehntausende digi-
tale Medien wie eBooks, ePaper, 
eMagazine, eAudios und eVideos. 
Digitale Services wie die Strea-
ming-Plattform „filmfriend“ oder 
die Kinderbuch-App „tigerbooks“ 
ergänzen das Angebot zusätzlich. 
„Bei täglich bis zu 450 Besucher- 
*innen bekommen wir immer wie-
der Rückmeldungen zur Qualität 
unserer Angebote. Die Umfrage 
bietet jedoch erstmals die Mög-
lichkeit, viele unterschiedliche 
Themen unserer Arbeit für die 
Bürger*innen gezielt abzufragen. 
Insbesondere möchten wir natür-
lich auch gerne wissen, warum 
Bürger*innen die Stadtbücherei 
nicht oder nicht mehr nutzen und 
wie sich die Bürger*innen ihre ‚op-
timale‘ Bibliothek vorstellen und 
wünschen“, erklärt Bibliothekslei-
ter Jürgen Hölzer. Der Teilnahme-
link lautet de.sentobib.eu/6255 

Amselsterben 
Nach mehreren Jahren der Ruhe 
gibt es derzeit in Hessen wieder 
deutlich mehr Meldungen über to-
te und krank aussehende Amseln 
in Gärten und Grünanlagen. Den 
NABU erreichten zahlreiche Tele-
fonanrufe, bei denen von toten 
oder orientierungslosen, taumeln-
den oder aufgeplusterten Amseln 
berichtet wurde. „Wir gehen davon 
aus, dass sich das Usutu-Virus wie-
der unter Amseln breit macht und 
zu vermehrten Todesfällen führt. 
Zuletzt haben die hochsommerli-
chen Temperaturen die Vermeh-
rung der Stechmücken, die das Vi-
rus übertragen, begünstigt“, er-
klärt der NABU-Vogelexperte 
Bernd Petri. Deshalb werde es zum 
Ende des Sommers vermutlich we-
niger Amseln in unseren Gärten 
geben. Umso wichtiger ist es, so 
der NABU, Amseln und anderen 
Singvögeln mit einem naturnahen 
Garten wertvolle Rückzugsräume 
zur Verfügung zu stellen, damit sie 
sich erholen und im nächsten Jahr 
wieder erfolgreich brüten können. 

Um mehr darüber zu erfahren, wie 
stark die Amseln in Hessen vom 
Usutu-Virus betroffen sind, bittet 
der NABU um Online-Meldungen 
von toten oder kranken Amseln. 
„Wer im Garten oder Park tote 
Amseln oder krankhafte Auffällig-
keiten bei den Vögeln bemerkt, 
sollte uns das unter www.nabu.de/  
usutu melden. Die eingehenden 
Meldungen helfen dabei, die Ge-
samtsituation besser einzuschät-
zen“, so Petri. Betroffene Vögel – 
meist Amseln – sind augenschein-
lich krank, haben zerzaustes Ge-
fieder, flüchten nicht mehr und 
wirken apathisch. Erkrankte Vögel 
sterben meist innerhalb weniger 
Tage. Es gibt keine Möglichkeit, 
den infizierten Vögeln zu helfen. 

Kinder besser erreichen 
Wie können Kinder psychisch er-
krankter Eltern besser erreicht 
werden? Wie kommen Angebote 
und betroffene Familien zusam-
men? Dies untersucht die Netz-
werkkoordination Kinder psy-
chisch erkrankter Eltern der Stadt 
Marburg. Dafür hat sie einen Onli-
ne-Fragebogen entwickelt. 
Der Fragebogen richtet sich an be-
troffene Jugendliche, Eltern, und 
Angehörige aus der Stadt Mar-
burg und an alle Mitarbeitenden, 
die im Bildungs-, Sozial- und Ge-
sundheitswesen in der Stadt Mar-
burg arbeiten. Der Fragebogen ist 
anonymisiert, benötigt etwa 20 
Minuten und kann noch bis zum 
30. September ausgefüllt werden. 
Der Fragebogen findet sich unter 
rtpm.spectos.com/fd59-erreichbarkeit. 
Über das mobile Endgerät ist der 
Fragebogen mittels einer Überset-
zungsapp in jeder Sprache ausfüll-
bar. 
Weitere Informationen gibt es bei 
Silvia Kemmerling, Netzwerkkoor-
dinatorin Kinder psychisch er-
krankter Eltern, 06421/201-2219, 
si lvia.kemmerling@marburg-
stadt.de.                                           

kro
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Europaweite Umfrage zu öffentlichen Bibliotheken.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg
t macht  
xabay

der 
nBlocks
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Mit Mord & Totschlag zwi-
schen den verschneiten 
Wälder Nordschwedens und 

den Ufern der Lahn verspricht das 
Marburger Krimifestival auch in 
diesem Jahr wieder spannende 
Unterhaltung. Vom 6. September 
bis zum 14. Oktober kommen Kri-
mi-Fans auf ihre Kosten, wenn 
zahlreiche Autoren des beliebten 
Genres aus ihren Werken vorle-
sen. Die Schirmherrschaft liegt 
2024 erneut in den Händen von 
Schriftsteller und Drehbuchautor 
Friedrich Ani. 
 
Nele Neuhaus 
„Monster“ 
Fr 6.9. 20 Uhr, Cineplex Marburg 
Wer schuldig ist, entkommt nicht - 
Nele Neuhaus präsentiert ihren 
neusten Bestseller. Die Autorin 

lebt seit ihrer Kindheit im Taunus 
und schreibt bereits ebenso lange. 
Ihr 2010 erschienener Roman 
„Schneewittchen muss sterben“ 
brachte ihr den großen Durch-
bruch. Heute ist sie die erfolg-
reichste Krimiautorin Deutsch-
lands. 
„Monster“: In einem Feld wird die 
Leiche eines jungen Mädchens ge-
funden. Die 16-Jährige Larissa 
wurde erdrosselt. Auf einer Land-
straße wird ein Mann von einem 
Auto erfasst und getötet. Sein 
Körper ist übersät mit Bisswun-
den. Die Ermittler Pia und Boden-
stein stoßen auf immer mehr rät-
selhafte Todes- und Vermissten-
fälle und auf eine Parallele zum 
Mordfall Larissa. Ohne es zu ah-
nen, steuern sie auf eine Katastro-
phe zu ... 

Axel Petermann 
„Im Kopf des Bösen –  
Ken und Barbie“ 
Di 10.9. 19.30 Uhr,  
Stadthalle Stadtallendorf 
Ken und Barbie, das brutale Se-
rienkillerpaar aus Kanada - Axel 
Petermann ist Deutschlands be-
kanntester Profiler. Er war Leiter 
der Mordkommission sowie der 
Dienststelle „Operative Fallanaly-
se“ in Bremen. Als Moderator der 
ZDF-Reihe „Aufgeklärt“ ist der 
„Spiegel“-Bestsellerautor einem 
breiten Publikum bekannt. 
„Im Kopf des Bösen - Ken und Bar-
bie“: Köln im Sommer 2023: Die 
Flüsse befinden sich auf neuen 
Niedrigständen, als eine einbeto-
nierte, zerstückelte weibliche Lei-
che im Rhein gefunden wird. So-
phie Kaiser, die Profilerin des BKA 

übernimmt die Ermittlungen. Sie 
erkennt bald, dass ein Serienmör-
der am Werk ist. 
 
Arno Strobel 
„Stalker – Er will Dein Leben“ 
Di 12.9. 20.00 Uhr Sparkasse  
Marburg-Biedenkopf, Marburg 
Der neue Psycho-Thriller von Nr. 1-
Bestseller-Autor Arno Strobel. 
Strobel lebt als freier Autor in der 
Nähe von Trier. Er liebt Grenzer-
fahrungen und teilt sie gern mit 
seinen Leserinnen und Lesern. 
Seine Bücher sind Entdeckungs-
reisen zu den dunklen Winkeln der 
menschlichen Seele. Alle seine bis-
herigen Thriller waren Bestseller. 
„Stalker – Er will Dein Leben“:  
Eric Sanders steht kurz vor dem 
großen Durchbruch als Schau-
spieler. Doch plötzlich fängt je-
mand an, seine Identität zu über-
nehmen, zunächst digital, dann in 
Person. Dann trifft eine bedroh- 
liche Nachricht ein: Gestehe den 
Mord, oder alle, die du liebst, wer-
den sterben ... 
Einlass über den Eingang in der 
Wilhelmstraße. 
 
Tine Dreyer 
„Morden in der Menopause“ 
Di 17.9. 19 Uhr, Güterbahnhof 1849, 
Frohnhausen 
Hormone töten - und zwar andere. 
Tine Dreyer ist das Pseudonym ei-
ner Autorin, die schon seit Jahren 
erfolgreich Kriminalromane und 
Thriller sowie Drehbücher 
schreibt. Die Autorin studierte 
Germanistik und Psychologie. 
„Morden in der Menopause“: Die 
48-jährige Liv ist Ehefrau, Mutter 
und erfolgreich in ihrem Beruf. Mit 
den Wechseljahren hat sie sich 
noch nie befasst. Stimmungs-
schwankungen, Hitzewallungen, 
klar, davon hat sie schon gehört. 
Aber dass eine Hitzewallung töd-
lich enden kann, damit hätte sie 
nicht gerechnet. Und der Drogen-
dealer auch nicht, der sie so pro-
voziert, dass sie ihm den Schädel 
einschlägt ... 

Mörderisches in Marburg 
Krimifestival startet am 6. September
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Der Herbst in Marburg und Umland wird tödlich ...   Foto: Pixabay

Nele Neuhaus am Fr 6.9. im Cineplex 
Marburg.   Foto: Andreas Malkmus

Axel Petermann am Di 10.9. in der Stadthalle  
Stadtallendorf.   Foto: Rebekka Schnell

Arno Strobel am Di 12.9. in der Sparkasse  
Marburg-Biedenkopf, Marburg.   Foto: Gaby Gerster
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Sandra Åslund 
„Im Herzen so kalt“ 
Mi 18.9. 19.30 Uhr, Open Air Innenhof 
„Blauer Löwe“, Borngasse 20, 
Kirchhain 
Schweden-Krimi: Ein Fall für Maya 
Topelius. Sadra Åslund ist Mitglied 
beim „Syndikat“ sowie bei den 
„Mörderischen Schwestern“ und 
lebt mit ihrer Familie in Schweden. 
In ihren Kriminalromanen verwebt 
die Autorin das skandinavische 
Flair und die schwedische Menta-
lität mit aktuellen umweltpoliti-
schen Themen. 
„Im Herzen so kalt“: Die Kriminal-
inspektorin Maya Topelius wird zu-
sammen mit ihrem Partner Pär 
Stenqvist in die verschneiten Wäl-
der Nordschwedens gerufen, wo 
ein bekannter Umweltaktivist er-
schossen wurde. In Östersund 
treffen sie auf eine Mauer des 
Schweigens, nicht einmal die ört-
lichen Polizisten wollen mit ihnen 
zusammenarbeiten. 
 
Joachim B. Schmidt 
„Kalmann und der schlafende Berg“ 
Do 19.9. 20 Uhr, TTZ, Marburg 
Kalmann ist zurück. Kein Grund 
zur Sorge. Joachim B. Schmidt, 
geboren 1981, aufgewachsen im 
Schweizer Kanton Graubünden, 
ist 2007 nach Island ausgewan-

dert. Seine Romane sind Bestsel-
ler und wurden vielfach ausge-
zeichnet, unter anderem mit dem 
Crime Cologne Award und zuletzt 
mit dem Glauser-Preis. 
„Kalmann und der schlafende 
Berg“: Kalmann sitzt in der Tinte. 
Besser gesagt, er sitzt im FBI-
Hauptquartier in Washington. Da-
bei wollte er eigentlich nur seinen 
amerikanischen Vater besuchen. 
Doch ehe Kalmann sich’s versieht, 
sitzt er wieder im Flugzeug zurück 
nach Island. Im hohen Norden hat 
er aber auch keine Ruhe. Ein Mord 
ist geschehen, und die Spuren rei-
chen zurück bis nach Amerika und 
in den Kalten Krieg. 
 
Friedrich Ani 
„Lichtjahre im Dunkel“ 
Mi 25.9. 20 Uhr,  
Stadtbücherei Marburg 
Der Schirmherr des Krimifestivals 
Marburg stellt seinen neuen Ro-
man vor. Friedrich Ani schreibt Ro-
mane, Gedichte, Theaterstücke 
und Drehbücher. Sein Werk wurde 
mehrfach prämiert, unter ande-
rem mit dem Deutschen Krimi-
preis, dem Crime Cologne Award, 
dem Stuttgarter Krimipreis und 
dem Adolf-Grimme-Preis. Er gilt 
als einer der besten deutschen 
Krimiautoren. 

„Lichtjahre im Dunkel“: Ein ver-
schwundener Ladenbesitzer, der 
noch große Pläne hatte. Seine 
Frau, die sich am Ende ihrer Träu-
me wähnt. Ein ehemaliger Um-
zugsunternehmer mit Schuldkom-
plex. Ein geheimnisvoller Besu-
cher aus der Berliner Halbwelt. 
Ihre Schicksalslinien treffen in 
München aufeinander ... 
 
Felix Scholz 
„Marburger Mörderspiel“ 
Sa 28.9. 20 Uhr,  
Kulturscheune Michelbach 
Ein skurriles Ermittlerduo auf 
Mörderjagd. Felix Scholz ist stu-
dierter Germanist und arbeitet als 
Lehrer für Integrationskurse in 
Marburg. Neben zahlreichen Auf-
tritten bei Lesebühnen und Poe-
try-Slams schreibt er Kinderbü-
cher und Kriminalromane. 
„Marburger Mörderspiel“: Ein Fo-
to, drei strahlende Gesichter, im 
Hintergrund der Marburger Wald. 
Doch ist unter dem Laub nicht ein 
weiteres Gesicht zu erkennen – 
das eines Toten? Bald stellt sich 
heraus, dass der junge Mann auf 
dem Bild, dessen Leichnam am 
Fuß des Spiegelslustturms liegt, 
ermordet worden ist. Auf der  
Suche nach Hinweisen stehen  
die Kommissare Zassenberg und 

Momberger vor ihrer größten Her-
ausforderung ... 
 
Martin Walker 
„Im Château 
Do 14.10. 20 Uhr, TTZ, Marburg 
Martin Walker, geboren 1947 in 
Schottland, ist Schriftsteller, Hi-
storiker und politischer Journa-
list. Er lebt in Washington und im 
Périgord und arbeitete 25 Jahre 
lang für die britische Tageszei-
tung „The Guardian“. Seine „Bru-
no“-Romane erscheinen in 18 
Sprachen. 
„Im Château“: Eine Gruppe alter 
Freunde, die sich aus dem Silicon 
Valley kennen, trifft sich alljähr-
lich zu einer Urlaubswoche, dies-
mal im wunderschönen, luxuriö-
sen Château de Rouffillac. Doch 
im Vorfeld fällt einer von ihnen, 
Brice Kerquelin, einem mysteriö-
sen „Unfalls“ zum Opfer, und Bru-
no wird zum Schutz der kleinen 
Runde abgeordnet ... 
Buchhändlerin und Schauspielern 
Johanna Mildner aus Fulda wird 
den deutschen Part lesen. 

pe/MiA 

 
 
 
Weitere Infos unter  
www.krimifestival-marburg.de
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Friedrich Ani am Mi 25.9. in der Stadt-
bücherei Marburg.    Foto: Susie Knoll

Felix Scholz am Sa 28.9. in der Kulturscheune  
Michelbach.   Foto: Wolfgang Henkel

Martin Walker am Do 14.10. im TTZ, Marburg. 
Foto: Klaus-Maria Einwanger/Diogenes-Verlag

Tine Dreyer am Di 17.9. im Güterbahnhof 1849, 
Frohnhausen.   Foto: Teresa Rothwangl

Sandra Åslund am Mi 18.9. im „Blauen  
Löwen“, Kirchhain.   Foto: Kerstin Muth

Joachim B. Schmidt am Do 19.9. im TTZ,  
Marburg.   Foto: Eva Schram/Diogenes-Verlag
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Von der eindrucksvollen Licht-
installation im Alten Botani-
schen Garten über die spek-

takuläre Schlossillumination bei 
„Marburg by Night“, bis zu unge-
wohnten Perspektiven auf Mar-
burger Sehenswürdigkeiten rei-
chen die Motive, die ab 11. Septem-
ber in der „Galerie für Menschen 
auf der Straße“ in der Gisselber-
ger Straße 35 von Express-Redak-
tionsleiter Georg Kronenberg ge-
zeigt werden. 
Der Ausstellungsort ist neu, die 
Galerie befindet sich in den Räum-
lichkeiten der Tagesaufenthalts-
stätte für Wohnungslose des Dia-
konischen Werks Marburg-Bie-
denkopf. Die als TAS in Marburg 
bekannte Einrichtung ist Anlauf-
stelle für Wohnungslose und Ob-
dachlose Menschen. Hier wird ein 
warmes Essen angeboten, kosten-
freies Duschen oder Friseurdien-
ste. In der TAS können Wohnungs-
lose und Obdachlose ihre Wäsche 
waschen, es gibt eine Notkleider-
kammer und Hilfsmittel für das 
Leben auf der Straße. Die Mitar-
beitenden des Diakonischen 
Werks bieten Sprechstunden zu 
unterschiedlichen Themen an und 
es gibt ein regelmäßiges medizi-
nisches Hilfsangebot. „Wir verste-
hen uns als Schutzraum und ano-
nyme Anlaufstelle für obdachlose 
Menschen. Wir fragen die Men-
schen, die zu uns kommen nicht, 
woher sie kommen sondern küm-
mern uns um ihre Bedürfnisse, 
beispielsweise bei der Kommuni-
kation mit Ämtern“, berichtet Di-
plom-Pädagoge Jens Schneider. 
Schneider hatte die Idee, in den 
TAS-Aufenthaltsräumen die neue 

Galerie einzurichten. „Uns geht es 
um die Themen Wertschätzung 
und gesellschaftliche Teilhabe. 
Wir erleben im Alltag, dass unsere 
Leute ständig gegen Barrieren 
stoßen und auf sie herabgeblickt 
wird. Wir wollen hier einen Ort bie-
ten, der so wertschätzend ist, wie 
möglich. Dazu sollen die regelmä-
ßige Ausstellungen in unseren 
Räume beitragen, die extra für sie 
konzipiert werden, neben Fotogra-
fie ist zum Beispiel auch Malerei-
angedacht“, sagt er. 
Während die Ausstellungseröff-
nungen als öffentliche Veranstal-
tungen geplant sind, ist die Gale-
rie sonst exklusiv für die Besuche-
rinnen und Besucher der TAS 
geöffnet. „Unser Anspruch ist es, 
dass die Menschen hier zur Ruhe 
kommen, sich geschützt fühlen 
und Kraft tanken können“, sagt 
Schneider.                                     

 kro 

Vernissage & Infoveranstaltung 
Die „Galerie für Menschen auf der 
Straße“ wird am Mittwoch, 11. Sep-
tember, um 15.30 Uhr in der TAS, 
Gisselberger Straße 35, mit der 
Fotoausstellung „Marburg in Be-
wegung“ von Georg Kronenberg 
eröffnet. Stadträtin Kirsten Dinne-
bier begrüßt auf Einladung des Di-
akonischen Werks die Gäste. Das 
musikalische Rahmenprogramm 
wird von Johannes M. Becker ge-
staltet. Die „Galerie für Menschen 
auf der Straße“ lebt von Spenden. 
Über diese freuen sich auf der 
Vernissage die Mitarbeitenden 
der Wohnungsnotfallhilfe. 
Um 17 Uhr schließt sich eine Ver-
anstaltung der Stadt Marburg im 
Gebrauchtwarenkaufhaus in der 
Gisselberger Straße 33 an. Dort 
wird über das geplante Marburger 
Vinzi-Dorf und weitere städtische 
Unterstützung bei Obdach- und 
Wohnungslosigkeit informiert.  

Bereits am Sonntag, 8. Septem-
ber, gibt es einen Open-Air-Gottes-
dienst zum Tag der Wohnungslo-
sen um 10 Uhr auf dem Lutheri-
schen Kirchhof mit anschließen-  
dem gemütlichem Beisammensein 
und kostenlosen Essen. 
   
Tag der Wohnungslosen 
Am 11. September wird jedes Jahr 
mit Aktionen in ganz Deutschland 
der „Tag der Wohnungslosen“ be-
gangen. Damit soll auf die wach-
sende Wohnungsnot im Land auf-
merksam gemacht werden. Ob-
dachlosigkeit führt zu einer 
gravierenden sozialen Notlage 
und beeinträchtigt die Betroffe-
nen massiv in ihren Menschen-
rechten. Betroffene haben keine 
Privatsphäre, keine Türe, die sie 
hinter sich schließen können. 
   
Wohnungsnotfallhilfe des Diako- 
nischen Werkes Marburg-Biedenkopf  
Die Wohnungsnotfallhilfe des Dia-
konischen Werkes ist in der Gis-
selberger Straße 35/35a. Sie teilt 
sich auf in die Tagesaufenthalts-
stätte und die Fachberatung Woh-
nen, eine Beratungsstelle   für 
Wohnungslose und von Woh-
nungslosigkeit bedrohte Men-
schen, sowie der Straßensozialar-
beit. Zielgruppe der Wohnungs-
notfallhilfe sind Menschen in 
besonderen sozialen Problem- 
und Lebenslagen, deren Wohnsi-
tuation nicht existent, bedroht 
oder unzureichend sind. 
Seit mehreren Jahren betreibt die 
Wohnungsnotfallhilfe auch sieben 
Schutzcontainer in der Stadt, in 
der Obdachlose eine zeitweilige 
Unterkunft finden können. Di-
plom-Pädagoge Jens Schneider: 
„Die Wohnsituation in Marburg ist 
wie in vielen anderen Kommunen 
so zugespitzt, dass Menschen am 
unteren Ende eigentlich keine 
Chance haben, eine Wohnung zu 
bekommen.“ 

kro

Wertschätzung und Teilhabe 
„Galerie für Menschen auf der Straße“ eröffnet am 11. September

Lichtinstallation im Alten Botanischen Garten.   Fotos: Georg Kronenberg

Deutschlandtour 2022.
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Mit einer pfiffigen Holzbox-
Kamera begann vor etwas 
über 100 Jahren die Ge-

schichte der analogen Sofortbild-
fotografie. In der großen Holzbox 
war nämlich nicht nur die Kamera 
untergebracht. In der Box war 
auch noch Platz für eine Miniatur-
Dunkelkammer, in der die Stra-
ßenfotografen ihre Schwarzweiss-
bilder direkt entwickelten. So 
konnten sie sich bei touristischen 
Sehenswürdigkeiten, in Parks, auf 
Jahrmärkten oder am Strand mit 
ihrer auf einem Stativ angebrach-
ten Kamera positionieren – und 
Porträtfotos als Andenken direkt 
zum Mitnehmen anbieten. Dass 
die Fotografen ihre Schnapp-
schüsse bereits nach wenigen Mi-
nuten fertig aus der Box zauber-
ten, war für das Publikum ein be-
sonderes Schauspiel.  

Am Tag des offenen Denkmals, am 
8. September, wird bei der Camera 
Obscura am Landgrafenschloss 
dieses Schauspiel wieder zu erle-
ben sein. Das KulturNetzwerkFo-
tografieMarburg hat dazu den Fo-
tokünstler Marc Kairies mit seiner 
Camera Minutera eingeladen. Kai-
ries wird mit dieser Holzbox-Ka-
mera Porträts anfertigen und sie 
– ganz wie zu den Anfängen der 
Fotografie – in dem kleinen Foto-
labor direkt in der Kamera vor Ort 
entwickeln. Gegen eine kleine 
Spende kann man dann die eigene 
analoge Fotografie mit nach Hau-
se nehmen. 

„Da wir in Marburg auf dem 
Schlossberg die einzige begehbare 
Camera Obscura Hessens, sozusa-
gen die große Schwester der Ca-
mera Minutera, haben, ergab es 
sich fast von selbst, dass Marc Kai-
ries seine Kamera direkt neben ihr 
aufbauen wird“, berichtet Andreas 
Maria Schäfer vom KulturNetz-
werkFotografieMarburg: „In der 
Camera Obscura kann man dann 
am Sonntag einen Blick auf Mar-
burg werfen und erfährt, wie es 
überhaupt zur Entwicklung der Fo-
tografie gekommen ist und warum 
jeder in seinem Smartphone eine 
Camera Obscura bei sich hat“.  

Termin 
Die Camera Obscura am Schloss 
ist am Sonntag, 8. September, bei 
trockenem Wetter von 12 bis min-
destens 16 Uhr geöffnet. In dieser 
Zeit ist auch Marc Kairies vor Ort. 
Informationen über seine Camera 
Minutera: www.marc-kairies.de 
 
 
Turmbläser 
Um 17 Uhr wird es am Sonntag 
dann am Schloss musikalisch: Das 
Symphonische Blasorchesters des 
VfL Marburg erweckt die alte mu-
sikalische Tradition der „Turmblä-
ser“ am Landgrafenschloss wie-
der zum Leben. 
In früheren Jahrhunderten war es 
die Aufgabe des landgräflichen 
Türmers, gemeinsam mit seinen 
Turmgesellen mehrstimmige Cho-
räle von der Galerie des Kapellen-
turms herab erklingen zu lassen. 
Die historische Tradition der Turm-
bläser reicht in Marburg Jahrhun-
derte zurück und endete mit dem 
abtreten des letzten Türmers, Jo-
hann Julius Abel, im Jahr 1870. 
Nun lassen Mitglieder des Sym-
phonischen Blasorchesters des 
VfL Marburg unter der Leitung von 
Johannes Wick diesen histori-
schen Brauch neu aufleben. 

kro/pe

Faszination Analogfotografie 
Die Camera Minutera kommt am 8. September nach Marburg

Minerale sind die Bausteine 
der Erde. Sie sind begehrte 
Edelsteine und kritische 

Rohstoffe. Und manchmal auch 
einfach nur schön. Zum Tag des 
offenen Denkmals eröffnet das 
Mineralogische Museum am Sonn-
tag, 8. September, eine Sonder-
schau „Minerale – Schätze der Er-
de zu Gast im Landgrafenschloss“ 

und zeigt eine Auswahl seiner 
prächtigsten Stücke, angereichert 
mit Mitmachstationen und vielen 
interessanten Fakten. Mit Gruß-
worten und einem Rundgang er-
öffnen Universitätspräsident Prof. 
Thomas Nauss, der Direktor des 
Museums für Kunst und Kulturge-
schichte, Dr. Christoph Otterbeck, 
und der Leiter des Mineralogi-

schen Museums, Dr. Sebastian 
Müller, die Ausstellung, die noch 
bis in den Juli 2026 zu sehen sein 
wird. Die Eröffnung ist um 11 Uhr 
im Fürstensaal des Landgrafen-
schlosses, ab 12 Uhr schließt sich 
der Rundgang durch die Ausstel-
lung im Waldecker Saal an.  
 

pe

Bausteine der Erde 
Ausstellung „Minerale – Schätze der Erde zu Gast im Landgrafenschloss“

Porträt gefällig? Marc Kairies zeigt am Sonntag am Schloss mit seiner Camera Minutera, die analogen Sofortbildfotografie.   Foto: Lars Heidemann
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In Weidenhausen fragt sich die 
Nachbarschaft, wo der Dschun-
gel wohl herkommt. Dabei han-

delt es sich um Scherenschnitt-
Tiere von Künstler Yichuan Wei. 
Gut sichtbar von außen, versam-
meln sich seine Erdmännchen, 
Antilopen, Elefanten und Raubkat-
zen um die ausgesparte Fenster-
scheibe der Galerie JPG, dem ver-
meintlichen Wasserloch. „Auch 
kindliche Träume haben ihre Da-
seinsberechtigung im künstleri-
schen Kontext“, so der Künstler. 
Dabei geht diese Tierwanderung 
mindestens eine Ebene tiefer. Die 
im ganzen Showroom auf den 

Wänden, den Säulen und auf der 
Holzvertäfelung verstreuten 
Schattentiere erinnern nämlich 
auch an seine Wanderung von Chi-
na nach Deutschland. 
Vor zwei Jahren erhielten der Ver-
ein der Chinesischen Wissen-
schaftler und Studenten in Mar-
burg und Galerie JPG den 3. Preis 
beim Marburger Integrations- 
wettbewerb move it!. Die Ausstel-
lungsreihe „Dialogart – janushafte 
Kunst“, kuratiert von Xin Zheng, 
fragt chinesische Studierende der 
Bildenden Kunst in Marburg, wie 
sich ihr künstlerischer Ausdruck 
durch den Studienaufenthalt in 

Deutschland verändert hat und 
welche Themen sie aktuell bewe-
gen. Welche kulturellen und sozia-
len Grenzen sind in der Ausstel-
lung erkennbar? 
Irritierend auffällig ist ein anony-
misierter nackter Mann, dessen 
Tätowierungen seine menschli-
chen Merkmale wie Kleidungsla-
bel preisgeben. Der Schriftzug 
„We don’t have privacy“ ist unter 
dem Motiv durchgestrichen. Die 
Werke von Tingni thematisieren 
Trägheit, Einsamkeit und Hilflosig-
keit im gesellschaftlichen Kontext 
(Serie „Sit still!“). Die Künstlerin 
gehört einer chinesisch-mongoli-
schen Minderheit aus dem Uigu-
risch-Autonomen Gebiet Xinjiang 
an. Die dortige Flussaustrocknung 
und empfindliche Botanik be-
trachtet sie in ihrer aktuellen Se-
rie „Sandstaub“. Die druckgrafi-
sche Technik lernte sie an der hie-
sigen Universität.  
Traum und Wirklichkeit ver-
schmelzen in den Werken von  
Jiayi Chen (Shujin) und Ruiqi Ren. 

Beide nutzen kalligraphische Zei-
chen für tiefere Bewusstseinsebe-
nen in ihren Werken. In den Male-
reien von Jiayi Chen (Shujin) fin-
den sich codierte Alltagsgegeben-  
heiten, wie der Umriss einer 
Schnecke oder die Erinnerung an 
eine Tulpe. Doch selbst ein im 
Querschnitt gezeichneter Kno-
chen strahlt keine Abschreckung, 
sondern vielmehr ein Nähertreten 
aus. Diese Anziehungskraft ver-
bindet alle ausgestellten Werke.  
So auch das mondlichtdurch-
tränkte Werk von Ruiqi Ren, in 
dem eine wolken- oder smogver-
hangene Gebirgslandschaft mit 
urbanen Lichtern verbunden ist. 
Während eine Protagonistin zu-
sammen mit ihrem Haustier auf 
die Szenerie blickt, werden Tradi-
tionen zu Zeitzeugen – Träumen 
bedeutet hier Sein.   
Tingni und Shujin gehören dem 
aktuellen Masterabschlussjahr-
gang an, Yichuan ist noch einge-
schrieben und Ruiqi ist Mitglied im 
BBK Marburg-Mittelhessen e.V. 
„Janushafte Kunst #2“ in der Ga-
lerie JPG, Weidenhäuser Straße 
47–49, ist geöffnet nach Verein-
barung unter der Telefonnummer 
0176/61731093. 

pe/MiA

Am Samstag 7. September fin-
det das Museumsfest rund 
um den Kugelbrunnen statt. 

Hier präsentieren die Gießener 
Museen sich und ihre Angebote. 
Die Kunsthalle Gießen stellt ihre 
aktuelle Ausstellung „Mama Mimi 
Duck“ von Rachel Maclean an ih-
rem Stand vor. Die Künstlerin 
setzt sich dabei kritisch mit ak-
tuellen Themen wie Social Media 
auseinander. Ganz im Sinne des 

bekannten Forschers und Lehrers 
Justus Liebig zeigt Nachwuchs-
forscher Jannis Müller am Stand 
des Liebigmuseums seine Experi-
mente „Blue Bottle – die unendli-
che Geschichte“. Das Oberhessi-
sche Museum ist mit dem Mu-
seumsboot Jette dabei. Im Fokus 
steht dieses Mal Hugo von Ritt-
gen. Der Architekt hat lange in 
Gießen gelehrt und war unter an-
derem mit verantwortlich für die 

Entstehung der technischen 
Hochschule Mittelhessen. Das Ma-
thematikum baut seine Leonardo-
Brücke auf und hat allerlei Kno-
belspiele im Gepäck, und bei  
der Gießener Rechenmaschinen-
Sammlung von Thomas Kirchhof 
können die Besucher testen, wie 
Rechnen vor 100 Jahren funktio-
niert hat. Auch die Antikensamm-
lung der Justus-Liebig-Universität 
ist mit ihrem Ausgrabungsspiel 

dabei und hat außerdem einige 
Repliken im Gepäck. Hier ist An-
fassen ausdrücklich erwünscht. 
Neu mit dabei ist in diesem Jahr 
der Verein Lern- und Erinnerungs-
ort Notaufnahmelager Gießen. 
Die im Aufbau befindliche Ge-
denkstätte im Meisenbornweg 
war die Anlaufstelle für DDR-
Flüchtlinge. Die Zahl der teilneh-
menden Heimatmuseen ist weiter 
gewachsen. 
Das Museumsfest findet statt zwi-
schen 10 und 17 Uhr vom Kugel-
brunnen über den Kreuzplatz bis 
an den Neuen Weg. 
 

pe/MiA

Vielfältiges Programm 
3. Gießener Museumsfest

Ruiqi Ren: Supermond.   Fotos: Galerie JPG Tingni neben Pflanzen mit Landkarte der Provinz Xinjiang.

Einsamer Dschungel 
„Janushafte Kunst #2“ in der Galerie JPG
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

17QM wird 5 Jahre! – Jubiläumsausstel-
lung. (bis 28.9.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.–13, Do 15–18 Uhr 

„20 Jahre Darfur-Hilfe“. (bis 29.9.) 

• Café Fair 
Weltladen Gladenbach, Marktstraße 11 
35075 Gladenbach 
Weltladen: Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
Café Fair: Mi–Sa 14–18 Uhr 

„Fell und Federn“ – Arbeiten von Monika 
Fischer. (bis 20.10.) 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
Tägl. 7–24 Uhr 

„Rätselhaftes Marburg“ – Fotografien von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und des KNFM e.V. (bis März 2025) 

• Ernst-Leitz-Museum Wetzlar 
Am Leitz-Park 6, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18 Uhr 

„Exposed“ – Einblicke in das fotografische 
Werk von Bryan Adams. (bis 22.9.) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9–18 Uhr 

„22 Jahre Atelier Cölber Mühle“ – Ausstel-
lung der Ateliergemeinschaft. (bis 26.9.) 

• Galerie Haspelstraße Eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Im Gespräch“ – Arbeiten von Waltraud 
Bolenz. (bis 26.9.) 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14 –17, Do 15– 18 Uhr,  
Fr nach Terminvereinbarung 

„Cosplay – Wenn Fantasie zum Leben er-
wacht“ – Fotografien von Karlheinz Schuh-
macher. (bis 22.10.) 

• Gießerei Blöcher 
Zur Wolfskaute 1, 35216 Biedenkopf 
Geöffnet nach t el. Vereinbarung: 0172/  

1365286 oder 06461/95510 

„Any Colour You Like“ – Objektbilder von 
Volker Schönhals. (bis 30.9.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar-Garbenheim 
jeden 1. So im Monat 15–17 Uhr 

„Werther und Wahlheim“ – Werther-Aus-
stellung zu Garbenheim und der Natur. (bis 
31.8.25) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Die Lahn als Schifffahrtsweg“ – Wander-
ausstellung des Hessischen Wirtschafts-
archivs. (bis 31.1.25) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile,  Pr ojektoren,  
historische Filmvorführungen u.v.m. 

• Kloster Haina 
Landgraf-Philipp-Platz,  
35114 Haina (Kloster) 
Di–So 11–17 Uhr, Mo geschlossen 

„Aus Haina nach Arolsen – die Tischbeins 
im Waldecker Land“ (bis 3.11.) 

• Kultur- & Freizeitzentrum KFZ 
Foyer, Biegenstraße 13 
Di–Fr 10–14 Uhr und währ end der Veran-
staltungen 

„Gegensätzliche Gefühle“ – Abstrakte Ma-
lerei von Lee Ceshia Lemcke.  

• Kunstvitrinen am Rudolphsplatz 
Rudolphsplatz-Passage 
Tägl. rund um die Uhr 

Gina Bolle: „Gardinenstück“. 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Fotowalk Richtsberg“ – Anna Pravdyuk.  
(bis 30.9.) 

• Landgrafenschloss Marburg 
Kleiner Rittersaal 
Di–So 10–18 Uhr 

„Trionfo“ – Rauminstallation von Martin 
Schmidl. 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Emanuele Scorcelletti: „Elegia Fantasti-
ca“ – Ein künstlerisches Projekt. (bis 22.9.) 

• Lottehof Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

„Werther.Welten“ – 250 Jahre internatio-
nale Wirkung von Goethes Roman „Die 
Leiden des jungen Werther“. Sonderaus-
stellung der Städtischen Museen Wetzlar. 
(bis 26.1.25) Vernissage: 8.9., 11 Uhr (bei 
schlechtem Wetter in der Alt en Aula, 
Obertorstr. 20). 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
täglich 8–18 Uhr 

„Together“ – Fotografien von Thomas Ge-
bauer. (bis Ende Oktober) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Goethe is b ack“ – Fotografische Refle-
xionen über Leben und Werk Goethes mit 
Arbeiten von Nicole Simon. (bis 29.9.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 
„Tempel“ – Lehm-Arbeiten von Susanne 
Ring. (bis 3.10.) 

• Meteorologischer Turm (Pulverturm) 
Schlosspark  
14./15.9., 21./22.9. jew. 14–18 Uhr 

„The Red Line“ – Arbeiten von Judith Dirks.  

• Mineralogisches Museum 
Waldecker Saal im Landgrafenschloss 
Zu den Öffnungszeiten des Schlosses. 

„Minerale – Schätze der Erde zu Gast im 
Landgrafenschloss“. (bis Juli 2026) Eröff-
nung: 8.9., 11 Uhr. 

• Neuer Kunstverein Gießen 
Nahrungsberg/Licher Str., 35394 Gießen  
Sa 15–18 Uhr und nach Vereinbarung 

„Geliebte grüßen zum Abschied“ – Instal-
lationen von Catharina Szonn. (bis 12.10.) 
Artist Talk: 12.10., 16 Uhr. 

• Rathaus Marburg 
Markt 1  
Mo–Do 9–16, Fr 9–12.30 Uhr. 

„Pressefoto Hessen 2023“ – 50 Ausge-
zeichnete Pressefotografien hauptberuf-
licher Journalist*innen aus Hessen. (bis 
27.9.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

FotoCommunityMarburg: „Rost“.  

• Sammlung Pohl 
Zu den Sandbeeten 12a–14 
Dialogische Führungen nach Anmeldung: 
info@sammlung-pohl.de 
„Stopover“ – eine Werkauswahl. (bis 27.9.) 

• Stadtbibliothek Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35576 Wetzlar 
Di–So und an Feiertagen 11–16 Uhr 

„Kraft der B egegnung“ – Arbeit en des 
Künstelerkollektiv art4wetzlar. (bis 6.10.) 
Vernissage: 6.9., 18.30 Uhr. 

• Stadtgalerie Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

„Herzjäger“ – Sonderausstellung im Rah-
men des 250. Werther-Jubiläums mit 
Zeichnungen von Peter Atzbach. (bis 
15.9.) 

• Stadtwerke Marburg 
Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

„Ausbildung SWMR 2024“ – Fotos von  
Georg Kronenberg und dem S tadtwerke 
Marburg Instagram-Team. 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 9–17 Uhr 

„LichtFunde“ – F otografien von Heike 
Heuser. (bis 30.9.) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
Tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbraum Bilder“ - Arbeiten von Gabriele 
Trost (bis 8.10.) 

• Verschiedene Orte (Marburg und Umgebung)  
Programm und Infos zu Orten & Öffnungs-
zeiten: bbk-marburg.de/de/synchron-2  

„‚Synchron 2‘ – Veränderungen“. Zahlrei-
che synchron stattfindende Projekte in 
Marburg und Umgebung. (bis 30.9.) 

• vhs-Haus Lich  
Kreuzweg 33, 35423 Lich 
Mo/Di/Do 9–12.30 & 13 .30–15.30, Mi/Fr  
9–12.30 Uhr 

„Weltfrauen – Im Geand der Vielfalt“ – Fo-
tografien von Ellen Schmauss. (bis 27.9.) 

• VielRAUM Marburg  
Augustinergasse 4 
Mi–Fr 14–17, Sa 11–17 Uhr 

„Federvieh trifft Fisch“ – Arbeiten der Ga-
leriegemeinschaft Haspelstraße Eins. 

Ausstellungen

„Weltfrauen“ 
vhs-Haus Lich

„Any Colour You Like“ 
Gießerei Blöcher, Biedenkopf
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M U S I K 

Miriam Feuersinger 
Capricornus Consort Basel 
Werke von J.S. Bach  
und Christoph Graupner 
Fr 6.9. 18 Uhr, Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien 
Die mehrfach mit dem Echo Klas-
sik und dem Opus Klasik sowie wei-
teren Preisen ausgezeichneten Mi-
riam Feuersinger, Sopran, und das 
Capricornus Consort Basel unter 
der Leitung von Péter Barczi sind 
durch zahlreiche gemeinsame 
Konzerte und CD-Aufnahmen ein 
perfekt eingespieltes Team. Bei ih-
rem Auftritt in Marburg stehen mit 
großer Fachkenntnis für Streicher 
transkribierte berühmte Orgel -
werke von J.S. Bach sowie zwei 
Kantaten auf dem Programm. Die 
Kantaten stammen von Bach und 
seinem Zeitgenossen Christoph 
Graupner: Beide vertonten auf 
wundervolle Weise den Text „Mein 
Herze schwimmt in Blut“ von Ge-
org Christoph Lehms (1684–1717), 
in dem es um Reue, Vergebung 
und Trost geht. 
 
Bubble Wrap Trap 
Jazz Rock 
Sa 7.9. 21 Uhr, Q 
Bubble Wrap Trap ist eine Jazz-
Rock-Band aus Tel Aviv, die für ih-
re ungewöhnliche humorvolle Hal-
tung und melodische Songs be-
kannt ist. Die Musiker kombinieren 
scheinbar wenig verwandte Gen-
res wie Punkrock, Avantgarde-
Jazz, Hip-Hop und orientalische 
Musik und schaffen so einen ganz 
speziellen Sound. In den sieben 
Jahren ihres Bestehens sind Bub-
ble Wrap Trap in ganz Israel auf-
getreten und getourt, darunter 

auch bei einigen der bekanntesten 
Festivals und Veranstaltungsorten 
und haben sich ein treues Publi-
kum erspielt. Zum allerersten Mal 
kommen Bubble Wrap Trap nun 
für fünf exklusive Shows nach 
Deutschland, um ihr aktuelles und 
kommendes neues Album zu pro-
moten und ihre Musik einer neuen 
Hörerschaft vorzustellen. 
 
Aline Deanna 
Americana 
Mi 11.9. 21 Uhr, Q 
Aline Deanna möchte den gegen-
wärtigen Moment mit Poesie und 
Humor einfangen, verpackt in einer 
Schleife aus zeitlosen Country-Me-
lodien. Das Songwriting der Kana-
dierin ist originell und raffiniert und 
verweist auf immer wieder inspi-
rierende Songwriter wie John 
Hartford und Lucinda Williams. 
Mit ehrlichen Texten zieht sie ihre 
Zuhörer in den Bann und kann mit 
der Stimme eine ganze Geschich-
te in einem Satz erzählen. Inspi-
riert von Emmylou Harris und Gil-
lian Welch klingt der Geist der al-
ten Country/Western-Musik  in 
ihrem Gesang und Songwriting 
und wird mit einer modernen Do-
sis Americana aufgepeppt. 
 
The Les Clöchards 
„Love Explosion“ 
Comeback-Tour 
Do 12.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
Mit mehr Bandjahren als die  
Beatles, mehr eigenen Songs als 
Elvis und aktuell mehr Liveauftrit-
ten als Lemmy sind die The Les 
Clöchards mehr als denn je zu-
rück, um den Menschen den 
Rock’n‘Roll zu bringen. Ihre kleine 
Rock-Show mit den großen Gesten 
sprüht vor Energie, unangemes-
sen jugendlicher Lebensfreude 
und musikalischem Witz und 
macht auch vor den großen Fra-
gen des Lebens keinen Rückzieher. 
„Love Explosion“ ist ihr aktuellstes 
und bislang neustes Comeback-
Programm, mit dem die The Les 
Clöchards dieses Jahr unterwegs 

sein werden um ihr neues Album 
„Stop, Drop and Rock“ zu promo-
ten. Für 2025 ist bereits ganz in 
der Tradition der großen Rock’n’-
Roll-Bands die nächste Farewell-
Tour „Tears of Passion“ geplant. 
 
 

V O R T R A G 

„Globale Klimagerechtigkeit –  
Arm gegen Reich“ 
Vortrag von Frank Herrmann 
Mi 11.9. 19 Uhr, Haus des Gastes,  
Gladenbach 
Der Klimawandel ist ein globales 
Problem. Die meisten Treibhaus-
gase haben die reichen Industrie-
nationen zu verantworten. Doch 
dort ändert sich zu wenig an der 
klimaschädlichen Lebensweise, 
die Menschen im Globalen Süden 
sind jedoch immer stärker von 
den Auswirkungen der weltweiten 
Klimakatastrophe betroffen, be-
mängelt Entwicklungsexperte & 
Sachbuchautor Frank Herrmann. 
Sein Vortrag geht auf den Zusam-
menhang von Wohlstand und CO2-
Ausstoß ein und erklärt, was Dür-
ren, Feuer, Überschwemmungen 
und Stürme in ärmeren Ländern 
anrichten. Der Referent zeigt an-
hand von Beispielen, welchen Bei-
trag unter anderem der Faire Han-
del zur Umsetzung von Klimage-
rechtigkeit leistet, wie sich 
Unternehmen sowie die Politik 
einbringen können und welche 
Wege es gibt, das SDG-Entwick- 
lungsziel 13 für nachhaltige Ent-
wicklung der Vereinten Nationen 
umzusetzen. 
 
 

B Ü H N E 

„The Left Hand of The Dark“ 
Ein Studienprojekt 
Fr 6.9. 18 Uhr, TNT 
Für gewöhnlich wird Theater als 
Schauraum verstanden und ein 
Publikum als sehend. Im Studien-
projekt „The Left Hand of The 
Dark“ widmen sich die Studieren-

den der Hessischen Theateraka-
demie Strategien, sich der Bühne 
auch als Theaterhörende zuzu-
wenden und Formen der künstle-
rischen Audiodeskription zum 
Ausgangspunkt der szenischen 
Überlegungen zu machen. Wie 
kommuniziert sich ein Bühnenge-
schehen, wenn es nicht nur gese-
hen wird? Welche ästhetischen 
Möglichkeiten eröffnet die Grund-
annahme, dass Theater von Men-
schen mit und ohne Sehbehinde-
rung wahrgenommen wird? 
Alle Szenen sind in deutscher, 
manchmal zusätzlich in engli- 
scher Sprache und mit offener  
Audiodeskription. Eine Tastfüh-
rung wird 75 Min vor Beginn der 
Vorstellung angeboten. 
 
Jochen Malmsheimer 
„Statt wesentlich die Welt bewegt, 
hab’ ich wohl nur das Meer gepflügt ...“ 
Kabarett 
Fr 6.9. 20 Uhr, KFZ 
Der Titel des neuen Programms 
von Jochen Malmsheimer geht 
auf Simon Bolivar zurück, der ja, 
wenn man dem Internet glauben 
möchte, lange mit Jean Paul Sar-
tre zusammenlebte. Vielleicht war 
es aber auch Simone Signoret, die 
mit Sartre zusammenlebte. Oder 
Sartre lebte allein, dafür ständig 
im Boudoir. Vielleicht lebte Sartre 
aber auch mit niemanden zusam-
men, außer vielleicht mit einem 
Beaujolais und einigen Jetons. Gi-
tanes. Wer vermag das zu sagen? 
Und, vor allem, warum? In diesem 
zwar morgenleerenden, dafür 
aber abendfüllenden Programm 
kommen weder Elenantilopen 
noch Bromelien oder andere Süß-
grasartige vor, weil die, vollkom-
men zu Recht, streng geschützt 
sind. Zudem geht es, neben aller-
lei Absonderlichkeiten mehr, um 
den Fundamentalirrtum Radfah-

Kultur 
6.9. – 12.9. to go

NOCH MEHR 

VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

Jochen Malmsheimer am Fr im KFZ.   Foto: Jochen Malmsheimer Bubble Wrap Trap am Sa im Q.   Foto: Avigail Tamuz
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ren, die Seltenheit von Kunst, ihre 
rätselhafte Beziehung zum Mond 
und andere große und mittelgroße 
Fragen, und zwar sehr rigoros. 
 
Theater GegenStand 
„Casablanca Jones und die Tränen 
der Mona Lisa“ 
Slapstick–Abenteuer– 
Krimi–Komödie 
Fr 6.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
Obwohl es mittlerweile sechs Jah-
re her sind, seit Casablanca Jones 
zum letzten Mal in Marburg auf 
der Bühne zu sehen war, haben 
begeisterte Fans der aberwitzigen 
Abenteuergeschichte bis zuletzt 
gefragt, wann sie denn mal wieder 
aufgeführt wird. Jetzt ist es wie-
der soweit: Der Geist der Filmklas-
siker aus den 1940er Jahren wird 
auf der Theaterbühne erneut le-
bendig – natürlich dreidimensio-
nal. So können sich Zuschauer 
wieder freuen auf dramatische 
Musik, spektakuläre Verfolgungs-
jagden, Verrat, Bedrohung, Schie-
ßereien, abgelegene Klöster, eine 
Fülle an schrägen und liebenswer-
ten Figuren, rasante Dialoge und 
romantische Liebesszenen – so-
wie auf eine Reihe von Anspielun-
gen und Zitaten aus Krimi- und 
Abenteuerfilmen der letzten 60 
Jahre von „Casablanca“ über „In-
diana Jones“ bis zum „Da Vinci 
Code“. 
 
Trio Amontillado 
„Der Rabe und andere Gedichte –  
Ein Abend mit Edgar Allan Poe“ 
Lesung mit Musik 
Sa 7.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
„Der Rabe“ ist wahrscheinlich Ed-
gar Allan Poes bekanntestes Ge-
dicht. Populärer sind meist seine 
schaurigen Kurzgeschichten. Poe 
selbst liebte die Lyrik und sah sich 
zeitweise mehr als Dichter denn 
als Schriftsteller. Eine Sammlung 
seiner besten, romantischsten und 
schaurig-schönsten Gedichte kann 
man nun live erleben. Dargeboten 
wird die oft düstere Lyrik in einer 
Mischung aus Lesung und Lieder-

abend. 
Das Duo Salzbauer fusioniert mit 
Stefan Briel und wird für dieses 
Projekt zum „Trio Amontillado“, 
das mit Piano, Saxophon, Gesang 
und Rezitation der Tiefe der Poe-
schen Poesie gerecht werden will. 
Gänsehaut wird garantiert ... 
 
Markus Kiefer und  
Dorit Meyer-Gastell 
„Villon und Margot – das lasterhafte 
Leben des Francois Villon“ 
Theater 
So 8.9. 19 Uhr, Waggonhalle 
Angst vor der Obrigkeit kannte 
der bedeutende französische 
Poet des Spätmittelalters Francois 
Villon nie. Im „Goldenen Helm“ bei 
Margot, der Bordellbesitzerin, 
Vertrauten und Geliebten, findet 
er immer wieder Zuflucht. Dem 
Tod – wie so oft – von der Schippe 
gesprungen, beginnt Villon seine 
„Lebensbeichte“. Die lebendig in-
szenierten Gedichte und Balladen 
machen es den Zuschauern leicht, 
einzutauchen in das abenteuerli-
che Leben von Villon und Margot. 
 
Geisslers Hofcomoedianten 
„The Alchemists“ 
Theater ab 10 Jahren 
Di 10.9. 11 & 19 Uhr, Waggonhalle 
Im Rahmen des EU-Projekts „We 
Can Change the World“ hat das 
Prager Theaterensemble Geisslers 
Hofcomoedianten die interaktive 
Produktion „The Alchemists“ für 
Kinder ab 10 Jahren und Erwach-
sene entwickelt. Die Inszenierung 
ermöglicht es dem Publikum, ei-
nen Blick in fünf alchemistische 
Laboratorien zu werfen, die vom 
Meister des Geheimordens Rudolf 
II. gegründet wurden. Im theatra-
lisch-alchemischen Labor wird die 
Vergangenheit lebendig, während 
gleichzeitig nach Hoffnung für die 
Zukunft gesucht wird. 
Die Performance findet teils in 
Englisch und teils in Tschechisch 
mit englischen Untertiteln statt. 
 

pe/MiA

„Casablanca Jones“ am Fr in der Waggonhalle.   Foto: Theater GegenStand Trio Amontillado am Sa in der Waggonhalle.   Foto: Trio Amontillado

Miriam Feuersinger am Fr in der Lutherischen Pfarrkirche.   Foto: Christine Schneider

The Les Clöchards am Do in der Waggonhalle.   Foto: The Les Clöchards

Tamuz
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Nur noch ein einziges Mal – It 
ends with us“ ist die erste 
Verfilmung eines Romans 

von Colleen Hoover für die große 
Leinwand und erzählt die Ge-
schichte von Lily Bloom, einer 
Frau, die ihre traumatische Kind-
heit hinter sich lassen will, um in 
Boston ein neues Leben zu begin-
nen. Dort möchte sie ihren lebens-
langen Traum verwirklichen und 
ihr eigenes Geschäft eröffnen. Bei 
einer zufälligen Begegnung mit 
dem charmanten Neurochirurgen 
Ryle Kincaid fliegen zwischen den 
beiden sofort die Funken und sie 
fühlen eine tiefe Verbindung. 
Doch als sie sich Hals über Kopf 
ineinander verlieben, bemerkt Lily 
Seiten an Ryle, die sie an die Be-
ziehung ihrer Eltern erinnern. 
Plötzlich taucht auch Lilys erste 
große Liebe Atlas Corrigan  wie-
der in ihrem Leben auf. Dadurch 
wird auch ihre Beziehung zu Ryle 
auf den Kopf gestellt. Lily erkennt, 
dass sie lernen muss, auf ihre ei-
genen Stärken zu vertrauen. Und 
sie muss eine überaus schwierige 
Entscheidung für ihre Zukunft 
treffen. 
Die Hauptrollen der Bestsellerver-
filmung spielen Blake Lively, Ju-
stin Baldoni, Jenny Slate, Hasan 
Minhaj, Amy Morton und Brandon 
Sklenar. Justin Baldoni führte 
auch Regie, nach einem Drehbuch 
von Christy Hall, basierend auf 
dem Roman von Colleen Hoover. 
„Ich habe mich einfach in Lily ver-
liebt“, sagt Hauptdarstellerin und 

Produzentin Blake Lively zu ihrer 
Filmrolle. „Ich wollte ihre Ge-
schichte erzählen, weil ihr emotio-
naler Plan für mich so klar war, es 
aber so viele Möglichkeiten gab, 
sie darzustellen. Ich wollte sicher-
stellen, dass sie keine zarte Blume 
ist, sondern eine Frau, die fest auf 
dem Boden steht. Ich dachte, es 
wäre wichtig, jemanden zu sehen, 
von dem man glaubt, dass er sich 
in sich selbst verirrt... Ich weiß 
wirklich, was die Leute durchma-
chen. Wir befinden uns alle auf ei-
ner chaotischen Reise, die nicht 
immer einen klaren Anfang, eine 
klare Mitte und ein klares Ende 
hat.“ 
Lively wusste von Anfang an, dass 
sie mit ganz besonderem Material 
arbeitete. „Ich sah eine Schaufen-
sterauslage mit ihren Büchern – 
Colleen Hoover, Colleen Hoover, 
Colleen Hoover“, erinnert sie sich. 
„Ihr Name war überall. Sie spricht 
zu einem Publikum – ihre Stimme 
findet bei den Menschen Anklang. 
Die Geschichten, die sie erzählt, 
und wie sie sie erzählt, erreichen 
und fesseln so viele. Als ich das 
Buch las, wurde mir klar, dass dar-
in so viel mehr steckt als nur eine 
Liebesgeschichte. Dies ist ein 
Buch über die menschliche Erfah-
rung.“ 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
5.9. – 11.9.

-Filmkunstheater

NEU: Die Ironie des Lebens  
ab 12 J., Do 20.00, Fr, Sa, Mo + Di 17.15  
+ 20.00, So + Mi 17.15  

NEU: Was ist schon normal?  
ab 6 J., tägl. 17.30*(*Do 17.15) + 20.15,  
So 15.15  

NEU: Ellbogen  
ab 16 J., tägl. 18.00  

NEU: Bleib am Ball – egal was kommt!  
ab 6 J., Sa 15.30, So 13.30  

Die Unbeugsamen 2 – Guten Morgen,  
ihr Schönen!  
ab6 J., Do – Sa 19.45, So + Mi 17.00,  
Mo + Di 17.15  

Gloria!  
ab 12 J., Do + Sa 17.00, Fr 17.15,  
Mo – Mi 19.45 itl. Omu: So 19.45  

Sonnenplätze  
ab 12 J., Mo 20.15  

Coraline 15th Anniversary Wiederaufführung  
ab 6 J., 3D OV: So 20.00  

Tatami  
ab 12 J., Mi 20.15  

Liebesbriefe aus Nizza  
ab 6 J., So 11.45  

The Monk & The Gun – Was will der Lama  
mit dem Gewehr?  
ab 0 J., Sa 14.30, So 15.15  

Zwei zu eins  
ab 6 J., Do – Sa 20.15  

Love Lies Bleeding  
ab 16 J., OmU: So 20.15  

Ein kleines Stück vom Kuchen  
ab 12 J., CineArt – die Filmkunstreihe  
Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30  

Paolo Conte Alla Scala  
Dokumentarfilm ab 0 J., So 12.00  
 
 
 
 

SPECIALS  

Don Quichotte  
Aufzeichnung aus dem Royal Opera  
House, London So 11.30  

Elli – Ungeheuer geheim  
Filmhits für KinoKids  
ab 0 J., Sa + So 14.45  

Das Flüstern der Felder  
Preview ab 12 J., So 14.30 

NEU: Something in the Water  
ab 16 J., Do 20.15, Fr – Mi 20.30  

Alles Fifty Fifty  
ab 6 J., Do + So 17.30, Fr, Sa + Mo 17.30  
+ 20.15, Mi 18.00  

Afraid  
ab 12 J., Do 20.45, Fr + Sa 23.15, Mo 20.30  

Horizon – Eine amerikanische Saga  
ab 12 J., Do 17.00 + 19.30, Fr – So 16.45  
+ 19.45, Mo + Mi 17.00 + 19.45, Di 17.00 
OmU: So 11.30  

Borderlands  
ab 12 J., Fr 23.15, Sa 23.00  

Harold und die Zauberkreide  
ab 6 J., Fr – So 15.15, Mo 17.15  

Die Unzertrennlichen – Zwei durch dick und dünn  
ab 6 J., Fr – So 14.30  

Alien: Romulus  
ab 16 J., Do, So, Mo + Mi 20.15,  
Fr + Sa 20.15 + 23.00  

Nur noch ein einziges Mal – It Ends with Us  
ab 12 J., tägl. 17.00 + 20.00, Fr + Sa 22.45, 
So 11.30 OV: So 20.15  

Die wilden Mäuse  
ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 11.45  

200% Wolf 
ab6 J., Fr + Sa 15.00, So 14.15  

Longlegs  
ab 16 J., Sa 23.00  

Deadpool & Wolverine  
ab 16 J., Do, Mo + Mi 17.15 + 20.30, Fr 17.15, 
20.30 + 22.45, Di 20.30 3D: Sa 17.15, 
20.30 + 22.45, So 17.15 + 20.30  
3D OV: So 20.15  

Ich – Einfach Unverbesserlich 4  
ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr 15.00 + 17.15 
3D: Sa 12.45, 15.00 + 17.15, So 11.45,  
15.00 + 17.15  

Alles steht Kopf 2  
ab 0 J., 2D: Do, Mo + Di 17.30, Fr 14.45  
+ 17.30 3D: Sa + So 14.45 + 17.30  

Garfield – Eine Extra Portion Abenteuer 
ab 0 J., Fr – So 14.45  

Back to Black  
ab 12 J., Sa 17.15, So 16.45  
 

SPECIALS  

Lesung: Nele Neuhaus – Monster Live  
Fr 20.00  

Sneak des guten Geschmacks  
Fr 23.00  

The Crow  
Preview ab 18 J., Sa 20.00  

Disney Channel Mitmachkino  
Sa 13.00, So 11.30, 13.00 + 15.00  

Treasure – Familie ist ein fremdes Land 
OP-Vorpremiere + Sektmatinee ab 12 J., 
So 11.45  

Mozart: Die Hochzeit des Figaro  
Live aus dem Royal Opera House, London 
Di 19.30  

DAN DA DAN: First Encounter  
ab 16 J., jap. OmU: Di 20.00  

Sneak Preview  
Di 22.30 OV: Di 22.30  

Beetlejuice Double  
ab 12 J., Mi 18.00 OV: Mi 18.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Erfahrungen 
„Nur noch ein einziges Mal“ von Justin Baldoni

Foto: Sony Pictures

Open-Air-Kino auf der Schlossparkbühne 

Mamma Mia Do 21.00  
Dune 2 ab 12 J., Fr 21.00  

Nur noch ein einziges Mal ab 12 J., Sa 21.00 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Läuft am Samstag 
im Open-Air-Kino

KINOFEST Sa + So: Alle Filme, Alle Plätze nur 5 €!
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15 

Nach einem Raubüberfall 
flüchten Paulo (Artus) und 
sein Vater (Clovis Cornillac) 

vor der Polizei und finden ausge-
rechnet Unterschlupf in einem 
Reisebus, der junge Erwachsene 
mit Behinderung an ihren Ur-
laubsort in die Berge bringen soll. 
Paulo und sein Vater geben sich 
kurzerhand als der fehlende Mit-
reisende Sylvain und dessen Be-
treuer aus – eine fast perfekte Tar-
nung. Mit der Flucht vor der Poli-
zei beginnt ein außergewöhnli-  
ches Abenteuer, das alle Beteilig-
ten vor ungeahnte Herausforde-
rungen stellt – jede Menge Spaß, 
neue Freundschaften und viel 
Herz inklusive ... 
„Was ist schon normal“ ist in 
Frankreich mit mehr als neun Mil-
lionen Zuschauern bereits die 
Blockbuster-Komödie des Jahres. 
Der multitalentierte Comedian Ar-
tus schrieb nach einer eigenen 
Idee zusammen mit Clément Mar-
chand und Milan Mauger das 

Drehbuch, führte erstmalig Regie 
und übernahm die Hauptrolle. Für 
seine Geschichte über Freund-
schaft und Toleranz – inklusive je-
der Menge Spaß und ganz viel 
Herzenswärme – ist es ihm gelun-
gen, sein Schauspielerensemble 

ebenso passend wie vor allem au-
thentisch zu besetzen. An Artus‘ 
Seite spielen Clovis Cornillac sei-
nen Vater, Alice Belaïdi Gruppen-
leiterin Alice sowie Marc Riso und 
Céline Groussard die Betreuer. Die 
Teilnehmer der Ferienreise wer-
den von elf Laiendarstellern ver-
körpert. „Ich wollte schon immer 
zeigen, wozu Menschen mit geisti-
ger Behinderung fähig sind“, er-
läutert Artus. „Sie haben eine un-
glaubliche Vorstellungskraft, eine 

Magie oder eine Verrücktheit, die 
man sonst nirgendwo findet. Ich 
wollte einen Film mit ihnen ma-
chen - nicht über sie. Die Behinde-
rung an sich sollte nicht das The-
ma sein.“ Sein Regiedebüt sei wie 
ein typisches Ferienlager, mit all 
den Momenten, die das Leben mit 
sich bringt, aber er entwickele 
auch eine große Kraft, weil die Ge-
schichte von Menschen getragen 
und gespielt wird, die man norma-
lerweise nicht im Kino sehe. „Un-
terschiede sind eine Stärke, davon 
bin ich überzeugt. Wenn man über 
sie lachen kann, ist das gesund 
und umso besser: Ich selbst war 
dick und habe als Erster Witze 
über meinen Körper gemacht. Als 
Kind war ich sehr angetan von der 
Fantasie von Menschen mit geisti-
ger Behinderung, von ihrer Fähig-
keit, sich im wahrsten Sinne des 
Wortes zu ‚verschieben‘. Du 
kannst Dir sicher sein, dass sie 
Dich an einen anderen Ort brin-
gen, und das tut gut.“ 

pe/MiA

Stärken 
„Was ist schon normal“ von Artus

Edgar ist 67 und erfolgreicher 
Comedian, der sich in seiner 
Bühnenshow über das Älter-

werden lustig macht: seine ge-
scheiterte Ehe, eine nachlassende 
Libido, die sich rapide verschlech-
ternde Gesundheit, allgemeine 
Nutzlosigkeit und den nahenden 
Tod. Doch kaum ist die Show vor-
bei, bleibt ein einsamer Mensch 
zurück, der seine leeren Abende 
mit OnlineShopping und Alkohol 
zu füllen versucht. Als ihn nach 25 
Jahren seine fünfundsechzigjäh-
rige Ex-Frau Eva aufsucht, die un-
heilbar an Krebs erkrankt ist und 
sich nicht dagegen behandeln las-
sen möchte, beginnen die beiden, 
sich gegen jede Wahrscheinlich-
keit wieder anzunähern. Eva ent-
scheidet sich, Edgar auf seiner Co-
medy-Tour durch Deutschland zu 
begleiten. Eine Reise im Zeichen 
ihrer fortschreitenden Krankheit, 
die Edgar zurückbringt zu sich 
selbst und irgendwann sogar zu 
seinen entfremdeten Kindern. 
Und natürlich trotzdem ein wilder, 
lustiger und emotionaler Trip vol-
ler Sex, Drugs und Rock’n’Roll ... 
Das Alter birgt Herausforderun-
gen. Obwohl die schwindende Fit-
ness und kleine Gebrechen groß-
zügig ignoriert werden, ist der 
körperliche Verfall kaum zu leug-
nen. Noch schwerer wiegen je-
doch Rückblicke und Erinnerun-

gen auf Entscheidungen, die zu 
wegweisenden Veränderungen im 
Leben führten. Was einst richtig 
erschien, kann sich mit zuneh-
mendem Alter und aus neuen  
Blickwinkeln als Fehler eines Le-
bens erweisen. 
Drehbuchautor Oliver Ziegenbalg 
und Regisseur Markus Goller ver-
packen in ihrem emotionalen Lie-
besfilm „Die Ironie des Lebens“ 
die Höhen und Tiefen des Lebens 
in eine Geschichte über das Altern 
und späte Erkenntnisse mit einem 
harmonierenden Cast, der die Un-
wägbarkeiten des Lebens auf die 

Leinwand bringt. In den Hauptrol-
len spielen Uwe Ochsenknecht 
und Corinna Harfouch. 
Für die Story ließ sich Oliver Zie-
genbalg von persönlichen Motiven 
inspirieren, die als Grundlage für 
die besondere Reise von Eva und 
Edgar dienten. „Die Idee für den 
Film ist ein ganz persönliches The-
ma für mich“, erklärt der Dreh-
buchautor. „Mein Onkel hatte 
Bauchspeicheldrüsenkrebs und 
weigerte sich lange, sich behan-
deln zu lassen. Er wollte einfach 
unter normalen Umständen wei-
terleben. Über diese Entschei-

dung, die er damals traf, habe ich 
mich ihm extrem angenähert und 
ihn bis zu seinem Tod begleitet. 
Später dachte ich, dass daraus ein 
Film entstehen könnte.“  
Allerdings empfand er es interes-
santer, wenn eine Frau im Mittel-
punkt stehen würde. „In diesem 
Zuge fand ich Corinna Harfouch 
total interessant. Aber war es 
auch lustig? Dann kam ich auf den 
Gedanken, dass Uwe Ochsen-
knecht die Rolle des Comedians, 
der sich über den Tod lustig 
macht, übernehmen könnte. So 
fügte sich alles zusammen.“ 

pe/MiA

Gefühle 
„Ironie des Lebens“ von Markus Goller

Foto: Warner Brothers

Foto: SquareOne Entertainment/David Koskas Läuft im Capitol

läuft im Capitol
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KONZERTE 

MARBURG 

Marburger Schlosskonzerte: 
Miriam Feuersinger und  
Capricornus Consort Basel 
Werke von J. S. Bach. 
π18.00 Luth. Pfarrkirche 
St. Marien, Luth. Kirchhof 1 

Snow Trail – Auf Krücken 
durch Rom 
Mit neuem Album „Aban-
doned Capsule“ im Gepäck. 
π21.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

BÜHNE 

GIESSEN 

Dominic Jozwiak 
Stand Up Comedy. 
π20.00 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

MARBURG 

Jochen Malmsheimer 
Eröffnung des 26. Marbur-
ger Kabarettherbst. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Casablanca Jones und die 
Tränen der Mona Lisa 
Eine Slapstick–Abenteuer– 
Krimi–Komödie 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Zumba 

www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π16.45–17.15 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

LESUNGEN 

MARBURG 

Nele Neuhaus: „Monster“ 
Eröffnung des Marburger  
Krimifestivals 2024. 
π20.00 Cineplex,  
Biegenstraße 1a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

The Left Hand of The Dark 
Präsentation des Studien-
projektes. Eintritt frei! 
π18.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

VERNISSAGEN 

LICH 

„Zu Gast bei Freunden“ 
Werke von Ulrike Obenauer. 
π19.00 Licher Scheunen 

WETZLAR 

„Kraft der Begegnung“ 
Arbeiten des Künstler- 
kollektivs art4wetzlar. 
π18.30 Stadtgalerie,  
Bahnhofstr. 6 

NEUSTADT 

Alexander Schenk 
Ausstellung zum 15. Stra-
ßenmalerfestival Neustadt. 
π19.00 Historisches  
Rathaus, Marktplatz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 

unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information. 
π17.00–18.30 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

LICH 

Kunst in Licher Scheunen 
Eröffnung. www.kulis-ev.de 
π19.00–21.00 Güterum-
schlagshalle, Im Himmerich 1 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
Mitmachangebot für alle. 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Offenes Begegnungscafé 
π15.00–17.00 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14, Hin-
terhaus 

Meditation am Abend 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Schlossblick Concerts  
und After Work 
Mit Caraleidoscope. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 

π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 
 

 

KONZERTE 

LICH 

Sleepy Joe & the Lazy Dogs 
Blues. 
π19.00 Töpferei Dippe-
mühl, Heinrich-Neeb-Str. 1 

MARBURG 

Uhlenbrock Project LIVE 
Singer-/Songwriter-Rock. 
π17.00 Vinopolio, Johann-
Konrad-Schäfer Straße 4 

Bubble Wrap Trap 
Jazz-Rock aus Tel Aviv. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegungsbus 

www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π14.00–16.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

LESUNGEN 

KIRCHHAIN 

„Wo die Reise beginnt“ 
Konzertlesung mit   
Christian Wustrau. 
π17.00 Kirchhain Schön-
bach, Bachstraße 2 

MARBURG 

„Der Rabe und andere  
Gedichte – ein Abend mit 
Edgar Allan Poe“ 
Musikalische Lesung mit 
Trio Amontillado.  
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

„Herzjäger“ 
Arbeiten von Peter Atzbach. 
π18.00 Stadtgalerie, Bahn-
hofstr. 6 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Tanz mit Franz 
Dance-Party. 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

3. Gießener Museumsfest 

Vom Kugelbrunnen über 
den Kreuzplatz bis an den 
Neuen Weg. Weitere Infos: 
www.giessen-entdecken.de 
π10.00–17.00 Kugel- 
brunnen 

MARBURG 

21. Weidenhäuser Höfefest 
Kaffee & Kuchen, Live-
Musik, Flohmarkt u.v.m. 
π12.00–23.00 Weiden- 
hausen 

Sommerfest der Bettina-
von-Arnim-Schule 
Für Freunde, Interessierte,  
& Ehemalige. 
π13.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Jubiläumsfest im Hansen-
hausviertel 
Kinderprogramm,  
Live-Musik, Party u.v.m. 
π15.00–22.00 Bismarck-
turm, Gottfried-Keller-Str. 

NEUSTADT 

15. Straßenmalerfestival 
Das Motto in diesem Jahr 
lautet „Vielfalt“.  
Weitere Infos & Programm 
unter: www.strassenmaler- 
neustadt.de 
π10.00–18.00 Marktstraße 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 

SAMSTAG 

7. SEPTEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

6. SEPTEMBER

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (Kühlschrank und Regal),  
   Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 22.25 Platoon

Im Krieg gibt es keine Ideale – nur 
Tod, Schmerz und Dreck. Ein bittere 
Erfahrung, die der junge Student 
Chris in der Hölle Vietnam mit Tau-
senden anderen durchleben muss. 
Die Hoffnung, einen sinnvollen 
Dienst für Vaterland zu leisten, kann 
er begraben – es geht nur noch ums 
nackte Überleben ...

Nele Neuhaus: „Monster“ (Foto: Andreas Malkmus) 
Eröffnungslesung des Marburger Krimifestivals 
Fr 20.00 Uhr, Cineplex

21. Weidenhäuser Höfefest (Foto: Chris Schmetz) 
Flohmarkt, Live-Musik u.v.m.   
Sa 12.00-23.00 Uhr, Weidenhausen
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π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt: Schloss-
mauer, Schaukasten 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00–18.00 Treffpunkt: 
Heumarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Spaziergang auf dem Foto-
weg zum Leitz-Park-Fest 
π11.00 Stadtmodell am 
Dom, Domplatz 15 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Tribute to Rudolph Wießmann 
π09.00–12.00 Am alten 
Schloss, Brandplatz 2 

Open Stage 
Eintritt frei. 
π19.30 Sommerkulturkir-
che St. Thomas Morus, 
Grünberger Straße 80 

LICH 

Kunst in Licher Scheunen 
Zu Gast bei Freunden. Infos 
unter www.kulis-ev.de 
π11.00–18.00 Licher  
Scheunen 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.15–09.15 Karma Dzong 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Familien- und System- 
aufstellungen in Marburg 
Infos & Anmeldung:  
familienaufstellung_ 
marburg@gmx.de 
π10.00–19.00 Vitaneum, 
Marburger Str. 30a 

Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
Mitmachangebot für alle. 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Tag der offenen Tür im  
Marburger Landratsamt 
Infos & Programm unter 
www.marburg-
biedenkopf.de/tdot2024. 
π11.00–17.00 Kreisverwal-
tung Marburg-Biedenkopf, 
Im Lichtenholz 60 

Tag der offenen Tür 
Mitmachangebote und 
Infos zu den neuen Kursen. 
π14.00–17.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Worldpiano: Jean Kleeb 
Piano ohne Grenzen,  
Improvisationen. 
π12.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Traditionelle Klänge am 
Landgrafenschloss 
π17.00 Landgrafenschloss 

WETTENBERG –  
KROFDORF-GLEIBERG 

World Groove Festival 
π17.00 Burg Gleiberg, 
Burgstr. 90 

BÜHNE 

MARBURG 

Villon und Margot - Das 
lasterhafte Leben des 
Francois Villon 
Theater mit Markus Kiefer 
und Dorit Meyer-Gastell. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VERNISSAGEN 

WETZLAR 

„Werther.Welten“ 
Jubiläumsausstellung zu 
250 Jahren internationale 
Wirkung von Goethes 
Roman „Die Leiden des 
jungen Werther“. 
π11.00 Lottehof, Lotte-
straße 8-10 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

Jubiläumsfest im Hansen-
hausviertel 
9 Uhr: Wanderung von 
Turm zu Turm, 11 Uhr:  
Gottesdienst, 14 Uhr:  
Kaffee und Waffeln. 
π09.00–16.00 Bismarck-
turm, Gottfried-Keller-Str. 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Jubiläumsfest der Kinder-  
& Jugendfeuerwehr Marbach 
π11.00–14.00 Marbacher 
Grillhütte 

9. Garten-Kunst-Markt 
Kunsthandwerker*innen-
markt mit Live-Musik, Mit-
MALkunst und in diesem 
Jahr einer Kunstversteige-
rung für die LöwenMut-
Kids.  
π11.00–18.00 Marburg, 
Waidmannsweg 16 

Kartoffelfeuer 
Leckeres Essen in netter 
Gesellschaft. 
π14.00 Marbacher  
Grillhütte 

NEUSTADT 

15. Straßenmalerfestival 
Das Motto in diesem Jahr 
lautet „Vielfalt“.  
Weitere Infos & Programm 
unter: www.strassenmaler- 
neustadt.de 
π09.00–16.00 Markt- 
straße 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Tag des offenen Denkmals 
Sozialer Wohnungsbau und 
Aufstieg der Nazis – ein 
Wohnhaus als Zeitzeugnis. 
π14.00–22.00 Teichwie-
senweg, Teichwiesenweg 5 

Die Weltkarte von  
Julia Krause-Harder 
Themenführung. 
π15.00–16.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schauka-
sten 

SONSTIGES 

LICH 

Kunst in Licher Scheunen 
Zu Gast bei Freunden. Infos 
unter www.kulis-ev.de 
π11.00–18.00 Licher  
Scheunen 

MARBURG 

Tag der offenen Tür der  
Feuerwehr Marburg-Cappel 

Treffpunkt zum feierlichen 
Umzug um 9 Uhr vor dem 
Altbau (Umgehungsstr. 15). 
π10.00–20.00 Freiwillige 
Feuerwehr Marburg-
Cappel, Lintzingsweg 1 

Open Sunday 
π10.00–14.00 Sporthalle 
Richtsberg, Geschwister-
Scholl-Str. 24a 

Kinderbasar des Mütter- 
Zentrum Marburg e.V. 
Für das leibliche Wohl  
ist gesorgt. 
π11.00–13.30 Bürgerhaus 
Marbach, Emil-von-Beh-
ring-Str. 51 

Eröffnung Sonderschau  
Minerale 
Schätze der Erde zu Gast. 
π11.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal 

185 Jahre Fotografie –  
Die Camera Minutera 
Das Kulturnetzwerk Foto-
grafie Marburg (KNFM e.V.) 
präsentiert Marc Kairies 
mit seiner Cámara Minu-
tera, der „ersten Sofort-
bildkamera“ der Welt.  
π12.00–16.00 Camera  
Obscura, Schlloßplatz 

Tag des offenen Denkmals: 
Urban Sketching 
Teilnahme kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
π14.00–16.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

SONNTAG 

8. SEPTEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Sat 1 - 20.15 Downsizing

Norwegische Wissenschaftler haben 
die vermeintliche Lösung für die 
Rettung der Welt gefunden. Men-
schen sollen auf zwölf Zentinmeter 
geschrumpft werden, um den Res-
sourcenverbrauch zu minimieren. 
Als Audrey einen Rückzieher macht, 
wird nur Paul geschrumpft und die-
ser erhält Einblicke in die neue Welt.

TV-Tagestipp am Sonntag
arte - 20.15 Die glorreichen Sieben

Das mexikanische Dorf Ixcatlan ist 
die Melkkuh des skrupellosen Bandi-
ten Calvera und seiner Bande von 
Outlaws. Jedes Jahr zur Erntezeit 
fallen die Gangster plündernd und 
brandschatzend in das Dorf ein. Die 
Dorfbewohner engagieren schließ-
lich zu ihrem Schutz sieben Söldner. 
Die sind jeden Cent wert.

hmetz) 15. Straßenmalerfestival (Foto: Nikolaj Arndt) 
Street-Art hautnah erleben   
Sa 10.00-18-00 Uhr, So 09.00-16.00 Uhr, Marktstraße, Neustadt

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

MARBURG - WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für alle 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

LESUNGEN 

MARBURG 

Über Else von Behring 
π15.00–17.00 DRK Schwe-
sternschaft, Deutsch-
hausstr. 25 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Afterwork & All Together 
Die inklusive Disko. 
π18.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets: 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 

π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Wie gehen wir in Zukunft 
miteinander um? 
Offener Austausch. 
π18.00 BSF, Damaschke-
weg 96 

Chorprobe des Ev. Kirchen-
chores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de.  
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

„We can change the world“ 
Geisslers Hofcomoedianten 
– The Alchemists 

π11.00 + 19.00 Waggon-
halle, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

Impro-Comedy-Show 
π20.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π16.45–17.15 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π17.30–18.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

MARBURG - WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
www.marburg.de/offene-  
bewegungsangebote2024 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

LESUNGEN 

STADTALLENDORF 

Axel Petermann: „Im Kopf 
des Bösen - Ken und Barbie“ 
π19.30 Stadthalle, Bahn-
hofstr. 2 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Abrahams Schoß 
Verständnis, Übersetzung 
und Überlieferung der 
christlichen Botschaft im 
alten Orient. Ref.: Prof. Dr. 
Martin Heide. 
π19.00 Ev. Gemeinschaft 
Süd, Schwanallee 37 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets: 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Marburg bei Wein & Brot 
Teilnahme nur mit Ticket. 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info.. 
π16.45 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
Anmeldung unter 0173/  
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Luth. Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene Eltern-Kind-Gruppe. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Medienkompetenz  
für ältere Menschen 
Workshop-Reihe des  
St. Elisabeth-Vereins. 
π14.00–16.30 Diakoniesta-
tion Cappel-Ebsdorfer-
grund, Zur Aue 4 

Offene Sprechstunde:  
Fragen zum Studium 
marburg@arbeiterkind.de. 
π16.00–18.00 Online 
π19.00–21.00 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Luth. Kirchhof 3 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Treffen für Fotobegeisterte. 
π19.00 Wirtshaus Emils, 
Stümpelstal 2-6 
Meditieren mit dem  
Herzensgebet 
π19.30–20.30 Ev. Kirche 
Cappel, Friedhofstr. 3 

NIEDERWEIMAR 

Medienkompetenz  
für ältere Menschen 
Workshop-Reihe des  
St. Elisabeth-Vereins. 
π14.00–16.30 Evangeli-
sches Gemeindezentrum, 
Zur Kirche 6 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Aline Deanna 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Qi Gong 

www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π16.00–16.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

GLADENBACH 

Globale Klimagerechtigkeit - 
Arm gegen Reich 
Zum Zusammenhang  
von Wohlstand und CO2-
Ausstoß. 
π19.00 Haus des Gastes, 
Karl-Waldschmidt-Str. 5 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Tanzbar mit DJ Xxmusic 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets: 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 

DIENSTAG 

10. SEPTEMBER

MITTWOCH 

11. SEPTEMBER

MONTAG 

9. SEPTEMBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 The Northman

Der Wikingerkönig Aurvandil berei-
tet sich vor, den Thron an seinen 
Sohn Amieth zu übertragen. Doch 
sein Halbbruder tötet den König, 
entführt seine Frau und reißt die 
Macht an sich. Der junge Prinz muss 
fliehen – schwört aber Rache.

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Der Richter – Recht oder Ehre

Als der Rechtsanwalt Henry „Hank“ 
Palmer zur Beerdigung seiner Mut-
ter nach Carlinville zurückkehrt, 
nimmt das Familiendrama eine uner-
wartete Wendung. Denn plötzlich be-
findet sich Hanks Vater Joseph 
Palmer – selbst Richter der örtlichen 
Justizbehörde – auf der Anklage-
bank. Der Vorwurf lautet Mord! 

Villon und Margot – Das lasterhafte Leben des Francois Villon  
Theater mit Markus Kiefer und Dorit Meyer-Gastell  (Foto: Veranstalter) 
So 19.00 Uhr, Waggonhalle

„The Alchemists“  (Foto: Geisslers Hofcomoedianten) 
Präsentiert vom Prager Theaterensemble „Geisslers Hofcomoedianten“   
Di 11.00 + 19.00 Uhr, Waggonhalle
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Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen. 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Kunstpause: Günther Blau 
Der Eintritt ins Museum ist 
zur Kunstpause kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Medienkompetenz  
für ältere Menschen 
Workshop-Reihe des  
St. Elisabeth-Vereins 
π14.00–16.30 WABL-Ge-
lände Cölbe, St. Elisabeth-
Verein, Lahnstr. 8 

Alles kreativ! Künstlerische 
Selbsterfahrung 
Anmeldung: mail@ 
alles-kreativ.de,  
www.alles-kreativ.de. 
π18.30–20.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

WEIMAR 

Gedenkfeier 
Aus Anlass der Deporta- 
tionen von Jüdinnen und 
Juden vom Bahnhof  
Niederwalgern 1941/1942. 
π17.00 Bahnhof Nieder- 
walgern, Bahnhofstr. 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-

Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

The Les Clöchards 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Clemens Bittlinger: „Spuren“ 
π20.00–22.00 Kirche St. 
Peter & Paul, Biegenstr. 18 

BÜHNE 

MARBURG 

Krimidinner für Jung & Alt 
π19.00 Café am Markt, 
Marktplatz 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegtes Trommeln 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π18.45–19.15 August-
Bebel-Platz 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball im Flutlicht 
Für Kinder & Jugendliche. 
www.marburg.de/offene- 
bewegungsangebote2024 
π16.30–18.00 Bolzplatz am 
Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Arno Strobel: „Stalker -  
Er will Dein Leben“ 
π20.00 Sparkasse MR-
Bied., Universitätsstr. 10 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Castle, Coltaine,  
Blackbeard Wizard 
π19.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets: 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Info. 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Alles kreativ! Künstlerische 
Selbsterfahrung 
Anmeldung: mail@ 
alles-kreativ.de,  
www.alles-kreativ.de. 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Repaircafe 
π15.00–18.00 MaZe  
Marburg, Biegenstr. 17 

Meditation am Abend 
π18.30 Karma Dzong  
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Marburger Roll-Nacht 
π19.30 Georg-Gaßmann-
Stadion, Leopold-Lucas- 
Str. 46 

DONNERSTAG 

12. SEPTEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Kabel 1 - 20.15 Star Wars: Der Aufstieg Skywalkers 

Nach Snokes Tod ist Kylo Ren neuer 
Anführer der Ersten Ordnung. Mit-
hilfe eines Sith-Weg-finders gelingt 
es ihm, den totgeglaubten Imperator 
Palpatine aufzuspüren, der ihm be-
fiehlt, Rey umzubringen. Diese ist 
wiederum die letzte Hoffnung des 
Widerstands, der gegen die Truppen 
des Feindes heillos unterlegen ist.  

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 22.30 Bad Boys – Harte Jungs

Eine Zeuge nach dem anderen wird 
ermordet, bevor das Ermittlerteam 
Lowrey und Burnett sie zu einen gi-
gantischen Drogendeal vernehmen 
kann. Doch bei Callgirl Julie kommen 
die Cops an, bevor die Killer sie er-
wischen. Sie bringt sie auf die Spur 
von Drogenbaron Fouchet. 

nten“   
Marburger Roll-Nacht (Foto: Ravi Roshan/Pexels) 
Auf Inline-Skates durch Marburg   
Do 19.30 Uhr, Georg-Gaßmann-Stadion

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

● Für eine Flüchtlingsfamilie suchen 
wir einen Kinderwagen, wenn mög-
lich mit Aufsitz für eine eineinhalb-
jährige Schwester. Bitte melden un-
ter 016097327935. Danke!     

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach sucht 
für syrische Flüchtlinge Schaukelge-
stell, Rutsche, Fußballtor und andere 
Spielgeräte für den Garten. Ebenfalls 
benötigt werden ein einfacher Kühl-
schrank (keine Kühl/Gefriekombina-
tion) und ein funktionsfähiger Staub-
sauger. Bitte melden unter 0172/   
9461487. Danke!    

Diverses 

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Bridge! Bridge!! Bridge!!! Zufriede-
ne Kursteilnehmer*innen bestätigen: 
“Ich hätte nie gedacht, dass dieses 
Kartenspiel so spannend, so vielsei-
tig, so unerschöpflich ist.“ Ein neuer 
Kurs für Neueinsteiger*innen startet 
am Mittwoch, 25. September, an der 
VHS Marburg. Jetzt buchen auf vhs-

marburg.de, Rubrik “Gesundheit/   
Spiel und Sport“! Infos auch auf  
www.marburger-bridgeclub.de 

● Buchvorstellung/Autorenlesung 
“the Matrix of Abe“ von Lambert  
Edosomwan 13. September 20:30  
Cafe roter Stern. Die Geschichte ei-
nes Jungen auf seiner Reise von  
Westafrika nach Europa. 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, T ren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und  
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/98 37 
05. 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Nur Qualität: www .budrus-
antik.de Ihr Fachmann für antike Mö-
bel aus der Region. 0172/6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

Musik 

● Einfach nur singen! Entspannter  
Spaß auch mit 40+. Gesangsunter -
richt im STEP IN Marburg. Dienstags 
18.30-19.30h, Neue Kasseler Str. 7a. 
www.stepin-marburg.de     

Jobs 

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum  
Marburg. Kontakt: 015208519448. 

● 2-Personen-Haushalt ohne Haus-
tiere im Südviertel sucht Haushalts-
hilfe für Reinigungstätigkeiten, 14tä-
gig, 3-4 Stunden. Tel.: 06421/26281 
(auch AB möglich).     

● Biete meine Arbeitskraft für Stand 
auf Weihnachtsmarkt in Marbur g 
oder nahe Umgebung an. Zeitlich  
flexibel, gerne Vollzeit. Bin weibl., 30 
Jahre, freundliche + offene Persön-
lichkeit. Fließend in englisch und  
spanisch. Erfahrung in Verkauf. Han-
nah.wunder@gmx.de. 

● Suchen Haushaltshilfe. Wir su-
chen eine erfahr ene Haushaltshilfe 
für 4-6 Std/Woche für Raumpflege 
und Bügelarbeiten. Wir bieten ein  
freundliches Arbeitsumfeld im Pri-
vathaushalt in Marburg. Sie erhalten 
ein überdurchschnittliches Gehalt. 
Ein Parkplatz ist vorhanden. Öffent-
liche Verkehrsmittel sind in unmittel-
barer Nähe. 0152-36144105. 

● Aushilfe/Teilzeitkraft für Lager in  
Marburg gesucht. Foster Natur - Ihr 
Spezialist für Naturtextilien, sucht  
Unterstützung! Aufgaben: Bestellun-
gen bearbeiten und verpacken, Wa-
reneingangskontrolle, Warenbe-
standspflege. Wir bieten: Flexible Ar-
beitszeiten (10-20 Std./Woche) 13,- 
EUR/Stunde, 4 Wochen Urlaub/Jahr, 
Lohnfortzahlung bei Krankheit. Ihr  
Profil: Langfristiger Job (mind. 1,5  
Jahre), Interesse an Naturtextilien.  
Arbeitsort: Marburg, Beginn: Ab so-
fort. Bewerbung: E-Mail: bewerbung  
@foster-natur.de oder Tel.: 06421-
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Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
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alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Edelsteine von KRISTALL.
FLUORIT – Im Flusssein 

und Ordnen

Info & Annahme:  

Telefon 06421-6844-0
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163856. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung! Dein Foster Natur T eam. 
(gewerbl.)    

Lernen/Unterricht 

● Die Massage der Reflexzonen am 
Fuß wirkt regulierend auf die inneren 
Organe und Körperfunktionen und  
wird erfolgreich bei den unterschied-
lichsten Beschwerden eingesetzt. 
Die Behandlung ist entspannend,  
steigert das Wohlbefinden und akti-
viert die Selbstheilungskräfte.  
Möchtest Du diese wunderbare Me-
thode lernen? Dann hast Du am 02. 
und 03. November die Gelegenheit 
dazu in der Heilpraktikerschule   
Wegwarte. 06422-938844 mail@   
heilpraktikerschule-wegwarte.de 
heilpraktikerschule-wegwarte.de  

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2025. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. Ausbildungsort ist 
das Yoga-Balance-Studio in Mar -
burg. Infos: 06421/9790575, www . 
yoga-balance.de (gewerbl.)     

● Du möchtest dich im medizini-
schen oder psychologischen Be-
reich fortbilden, aber weißt noch  
nicht genau was, wie und wo? Dann 
komm doch einfach am 12. Septem-
ber um 17.00 Uhr zum Infoabend in 
die Heilpraktikerschule W egwarte, 
wir eröffnen Dir ganz neue Mög-  
lichkeiten! 06422-938844, mail@  
heilpraktikerschule-wegwarte.de 
heilpraktikerschule-wegwarte.de     

● PRÜFUNGSANGST? Denkbarrie-
ren erkennen und überwinden? Die 
eigene Leistungsfähigkeit abrufen  
und ausschöpfen? Das Ler nen ler-
nen! LERNCOACHING (nicht nur)   
für Studierende und Schüler . 
www.praxis-lernen.de Heike Ossan-
na 06421-210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

Workshops 

● Fluentbody + Voice Workshop. 14. 
September 10.30 - 15.00. Fluentbo-
dy ist eine Kombination aus Bewe-
gung und somatischer Erkundung, 
die dazu einlädt, großzügig mit Kör-
per und Geist zu sein. Unsere Stim-
me ist ein Ausdruck der Seele. Der 
gemeinsame stimmliche Ausdruck  
eine Gelegenheit, die Seele zum   
klingen zu bringen. 35039 Mar - 
burg www.waggonhalle.de Kosten: 
80-100 EUR (Selbsteinschätzung)   
Anmeldung: j.marcus@posteo.de In-
fo: https://www.joana-marcus.com / 
davidikonomou.de. (gewerbl.) 

● NEUES KURSPROGRAMM fbs-
online www.fbs-marburg.de; JETZT 
ANMELDEN: Babys & Elter n-Kind-
Kurse, Kinderworkshops, Gesund-
heit & Fitness; Kr eativität; Persön-
lichkeit & Kommunikation; Ev. Fami-
lien-Bildungsstätte: 06421-175080 
(Mo-Do 9-12 Uhr) oder fbs@fbs-
marburg.de     

● Yoga - Kurs für AnfängerInnen,  
von Krankenkasse anerkannt und  
bezuschusst; ab 09.09.2024, mon-
tags 14:30 - 16:00 Uhr, im Meditati-
onszentrum MR-Weidenhausen, Auf 
dem Wehr 33, Tel.: 06420 826680, 
www.harold-junge.de.     

● MBSR - Ruhe und Gelassenheit in 
den stressigen Alltag bringen mit  
Meditation und Y oga. 8 T ermine, 
sonntags, 17.30-20.00, Beginn:  
29.9., Yoga-Balance, MR. Info u.  
Anm.: Raisa Kunstleben, 06422/   
3080501, www.achtsamkeit-in- 
marburg.de.     

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Jazz up your Life. Am 10.11.2024 
startet der nächste Jazz W orkshop 
der Jazz-Initiative Marbur g. Du 
spielst ein Instrument und inter es-
sierst Dich für Jazzmusik? Du möch-
test Erfahrungen darin sammeln in 
einer Jazzband zu spielen? Du hast 
Lust darauf, mehr über Jazzstilistili-
stiken, Improvisation und Zusam-
menspiel in einer Jazzband zu ler -
nen? Dann melde Dich jetzt an! Alle 
Infos auf der Homepage der JIM  
(www.jazzini.de).     

● Hochgewicht-Intensiv-Programm. 
Das interdisziplinäre einjährige Pro-
gramm des GAP-Zentrums startet  
wieder am 12.09. Informationen un-
ter Tel: 06421-9684880 oder gap-  
ernaehrung.de 

Tanz & Theater 

● Endlich tanzen! Jazz- und Modern 
Dance für Einsteiger im STEP IN  
Marburg. Mittwochs 19.00-20.15h, 
Neue Kasseler Str. 7a. www.stepin-
marburg.de     

● Körper-Bewegung-Entspannung: 
Body Awareness im Danceart MR  
mit 12 Terminen, zertifizierter Präven-
tionskurs Montags 18-19 Uhr . 
Schnupperstunde/Beginn Montag 
28. Oktober Info + Anmeldung Ursula 
Antonia Schulze-Oechtering 06424/ 
921920 www.feine-koerperarbeit.de   

Women only! 

● Wendokurs: Starke Mütter- Starke 
Töchter. Selbstbehauptungswo-
chenende für Frauen und Mädchen 
(6-9 Jahre), 12. & 13. Oktober 2024 
(Sa 10-16 Uhr/So 10-14 Uhr). Weite-
re Informationen und Anmeldung  
bei: Wendo Marburg e.V., 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de      

● Der Frauennotruf Marbur g e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und ander en 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-

fene Beratungssprechzeit im BiP  
(Am Grün 16) Do 16-18 Uhr (ber oll-
bar). Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem ander en Ort möglich.  
www.frauennotruf-marburg.de. 

Sport & Freizeit 

● Bridge! Bridge!! Bridge!!! Zufriede-
ne Kursteilnehmer*innen bestätigen: 
“Ich hätte nie gedacht, dass dieses 
Kartenspiel so spannend, so vielsei-
tig, so unerschöpflich ist.“ Ein neuer 
Kurs für Neueinsteiger*innen startet 
am Mittwoch, 25. September, an der 
VHS Marburg. Jetzt buchen auf vhs-
marburg.de, Rubrik “Gesundheit/   
Spiel und Sport“! Infos auch auf  
www.marburger-bridgeclub.de 
 

Kinder 

● NEUES KURSPROGRAMM fbs-
online www.fbs-marburg.de; JETZT 
ANMELDEN: Babys & Elter n-Kind-
Kurse, Kinderworkshops, Gesund-
heit & Fitness; Kr eativität; Persön-
lichkeit & Kommunikation; Ev. Fami-
lien-Bildungsstätte: 06421-175080 
(Mo-Do 9-12 Uhr) oder fbs@fbs-
marburg.de     

● Wendokurs: Starke Mütter- Starke 
Töchter. Selbstbehauptungswo-
chenende für Frauen und Mädchen 
(6-9 Jahre), 12. & 13. Oktober 2024 
(Sa 10-16 Uhr/So 10-14 Uhr). Weite-
re Informationen und Anmeldung  
bei: Wendo Marburg e.V., 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de      

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahr e) 
Wochenendkurs am 28. + 29. Sep-
tember 2024, Sa 10:00-16:00 Uhr  
und So 10:00 - 14:00 Uhr . Weitere 
Informationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421-
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de     

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristber g für 2-4  
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu  
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,-  
EUR). Astrid Gabl, T el.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3   
@gmx.at     

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Mensch, Mann, Philosoph (70j.  
NR) sucht individuelle ruhige! Single-
Wng. Im Raum MR für sein Altersle-
ben u. - werk mietfr ei. zu beziehen. 
Gerne DG/Balkon neben - Garten - 
o. Ferienhaus, ggf. auch (teil-) möbi-
liert. Immaterielle Gegenleistung  
möglich. Geneigte Zuschriften unter 
Chiffre. Chiffre: 36/24-4829 

● Chirurg aus Baden sucht für seine 
Medizin studierende Tochter in Mar-
burg bezahlbare kleine W ohnung 
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möglichst ab Oktober gerne aber 
auch spätere Bezugsmöglichkeiten 
anbieten. Gerne Anruf Praxis 07821-
9905970 oder mobil 0179-2997993.       

● Lehrerin mit Katzen sucht ruhige 
Erdgeschosswohnung mit Garten 
mindestens 60-70qm 2-3 Zimmer. 
600EUR Kaltmiete bis 850EUR 
Warmmiete ab 01.09. Südlich von 
Marburg. Entfernung ca. 10km. Tel: 
015120189767. 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Rentner, noch selbstständig, fi-
nanziell unabhängig, würde sich 
über eine 2-3 Zimmerwohnung, EG 
mit Gartennutzung im Südviertel, Or-
tenberg, Cappel, Wehrda freuen, 
übernehme auch gerne Gartenarbei-
ten möglichst ruhige Lage. Telefon 
0179-9665199 

Geschenkt 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach sucht 
für syrische Flüchtlinge Schaukelge-
stell, Rutsche, Fußballtor und andere 
Spielgeräte für den Garten. Ebenfalls 
benötigt werden ein einfacher Kühl-
schrank (keine Kühl/Gefriekombina-
tion) und ein funktionsfähiger Staub-
sauger. Bitte melden unter 0172/  
9461487. Danke!     

Kontakt 

● Netter gepflegter Er sucht 2 Bi-
Frauen für gemeinsamen feuchten 
Spaß. Chiffre: 36/24-4848 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Ich (m., frisch geschieden) mache, 
bevor ich wieder auf Partnersuche 
gehe, erst mal ein Fotoshooting im 
Fotostudio, damit ich coole, profes-
sionelle Fotos für Singlebörsen und 
Social Media habe, mit denen ich 
mich sehen lassen kann. Und zwar 
bei www.Fotograf-in-Marburg.de.     

● Nackedei aus Marburg sucht nette 
Leute für alles was nackt mehr Spaß 
macht. Sie, Ihn, Paar, kl. Kreis. Er, 
70+, geimpft!, norm. Figur, rasiert, bi, 
gepflegt, gesund, diskret und für al-
les offen, dunkelblond, bade- und 
zeigefreudig. Bis bald. 01522/  
9956917 

● An die Frau zwischen 60 und Mitte 
70 die noch Lust am Leben und Lust 
für Urlaubsreisen und viele andere 
Aktivitäten hat. Sauberkeit, Ehrlich-
keit Vorraussetzung. Hautfarbe und 
Herkunftsland spielen keine Rolle. 

Bitte nur aus dem Hamm MH - BD 
melden. Chiffre: 36/24-4868 

● Er berufstätig, freundlich, sucht ei-
ne attraktive Sie zum Kennenlernen 
und bei Symphatie gerne mehr. Tel: 
01724976367   

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.)

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
und andere Marken. gerne auch mit 
Mängeln oder hohen KM. Tel. 
017622051453

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
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• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 •  
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als Springer*in auf Minijob-Basis oder Rechnung 
für die Auslieferung des Marburger Magazins  
EXPRESS und weitere Fahrten. 

• Voraussetzung: eigener Pkw + Führerschein 
• Arbeitszeit: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Ihre Ansprechpartnerin: Nicole Martjan – (06 4 21) 68 44 11  
 Marbuch Verlag GmbH 
  Ernst-Giller-Str. 20a 
  35039 Marburg

nette und zuverlässige 

Vertriebsfahrer (m/w/d)

    Wir suchen AB SOFORT ...
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